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Von Melanie Nolte 
 
Friedberg. Über eine Woche 
ist seit den rassistischen Mor-
den in Hanau, die ganz 
Deutschland erschüttert ha-
ben, vergangen. Die Erinne-
rungen sind aber weiter le-
bendig. Auch in der Wetterau 
leben Angehörige der Opfer. 
Kurz nach der Tat haben in 
Bad Nauheim und Büdingen 
Gedenkveranstaltungen mit 
mehreren hundert bis eintau-
send Teilnehmern stattgefun-
den. Vergangene Woche ver-
sammelten sich auch auf dem 
Friedberger Europaplatz 
rund 600 Menschen, um den 
Toten des Terrors in Hanau zu 
gedenken. 
Was vor über einer Woche in 
Hanau geschehen ist, füllt 
weiter die Zeitungen der Re-
gion: Am 19. Februar er-
schießt ein 43-Jähriger in 
zwei Shisha-Bars neun Men-
schen. Stunden nach dem 
Verbrechen entdeckte die Po-
lizei die Leiche des mutmaßli-
chen Todesschützen sowie die 
Leiche seiner Mutter. Die Er-
mittler gehen davon aus, dass 
der Mann seine 72-jährige 
Mutter und sich selbst er-
schossen hat. Fünf der in den 
Lokalen ermordeten Men-
schen sind nach Angaben der 
türkischen Botschaft in Berlin 
türkische Staatsbürger. 
Der Todesschütze von Hanau 
hatte nach Angaben von Ge-
neralbundesanwalt Peter 
Frank eine „zutiefst rassisti-
sche Gesinnung“. Das habe 
die Auswertung von Video-
botschaften und einer Art 
Manifest auf dessen Internet-
seite ergeben, sagte Frank ei-
nen Tag nach der Tat.  

In den folgenden Tagen ver-
sammelten sich in mehreren 
Städten Menschen und ge-
dachten der Opfer von Hanau 
– in Bad Nauheim füllt sich 
der Aliceplatz mit rund 300 
Bürgern, in Büdingen bilden 
knapp 1.000 Unterstützer eine 
eindrucksvolle Menschenket-
te. Vergangene Woche zeigte 
auch Friedberg Gesicht und 
stellt sich gegen Rassismus 
und Ausgrenzung.    
Zur Mahnwache in Friedberg 
hatte die Antifaschistische 
Bildungsinitiative aufgerufen. 

Weitere Un-
terstützer 
folgten – darun-
ter Wetterauer 
Parteien, Kirchen, 
Religionsgemeinschaften, 
Vereine, Unternehmen und 
Jugendverbände. Alle waren 
gekommen, um getreu dem 
Motto der Mahnwache „zu-
sammen zu stehen“.  
In der Menge konnte man die 
große Trauer und das Entset-
zen, das nach den grausamen 
Taten in Hanau herrscht, 
förmlich spüren. Die Besu-

cher legen weiße Rosen zum 
Gedenken an die Opfer nie-
der, zünden Kerzen an, die 
noch bis in den späten Abend 
am Europaplatz flackerten. 
Und dann flog ein großer 
Schwarm Kraniche über die 
Versammlung – in der türki-
schen Kultur ein Zeichen für 
Migration und Aufbruch, wie 
Sinan Sert vom Ausländer-
beirat Bad Nauheim erläuter-
te.   
Er erinnerte in seinem Rede-
beitrag auch an Schweige-
märsche und Trauerfeiern, 
die schon vor drei Jahrzehn-
ten im Zuge der rassistischen 
Verbrechen in Hoyerswerda, 
Mölln und Solingen stattfan-
den. Er forderte die Politik 
auf, endlich das zu machen, 
„was seit 30 Jahren versäumt 

wird.“  
Man müsse die 

geistigen 
Brandstif-

ter ent-
larven, 
meinte 
der 
Wette-
rauer 
Land-

rat Jan 
Weckler. 

Da helfe 
auch ein 

Blick in die Par-
lamente, wo mittler-

weile wieder Rechtspopulis-
ten und Rechtsextreme sitzen 
– wie der AfD-Landtagsabge-
ordnete Rainer Rahn. Dieser 
war in der „Frankfurter Allge-
meinen Zeitung“ mit den 
Worten zitiert worden: „Shis-
ha-Bars sind Orte, die vielen 
missfallen, mir übrigens auch. 
Wenn jemand permanent von 

so einer Einrichtung gestört 
wird, könnte das irgendwie 
auch zu einer solchen Tat bei-
tragen.“ Die Worte belegten, 
wie die AfD „Gift in unserer 
Gesellschaft verströmt“, 
machte Lisa Gnadl, SPD-Un-
terbezirksvorsitzende und 

Landtagsabgeordnete, deut-
lich.  
Besonders bewegend waren 
die Worte von der Grünen-
Landtagsabgeordneten Ka-
thrin Anders. „Es ist an der 
Zeit zu schauen, was uns mit 
den Menschen verbindet und 
nicht, was uns trennt.“ Es sei 
viel wichtiger die Namen der 
Opfer zu nennen, statt immer 
wieder den des Täters. 
„Schließlich verbindet uns 
mehr mit den Opfern als mit 
dem Täter.“ So wie mit Merce-
des Kierpacz, eines der Opfer 
vom Hanauer Anschlag. „Sie 
ist alleinerziehende Mutter, 
wie ich, und sie hat abends für 
ihre Kinder eine Pizza holen 
wollen. Das mache ich auch 
sehr oft nach der Arbeit“, 
machte Kathrin Anders ihre 
Betroffenheit deutlich.  
Die Namen der zehn Opfer 
verlas Mehmet Turan vom In-
ternationalen Zentrum am 
Ende der Versammlung.

600 Menschen gedenken auf dem Friedberger Europaplatz den Toten von Hanau
Mit den Opfern verbindet uns so viel mehr

Auch in Friedberg zeigten sich die vielen Teilnehmer der Mahn-
wache auch eine Woche nach dem Anschlag betroffen.

Nach den Redebeiträgen konnten Teilnehmer 
weiße Rosen und Kerzen niederlegen. 

Im Rahmen der Mahnwache verlas Mehmet Turan vom Internationalen Zentrum die Namen der 
zehn Opfers des Hanauer Terroranschlags.

Es ist an der Zeit 
zu schauen, was 
uns mit den 
Menschen ver-
bindet und 
nicht, was uns 
trennt. 
  
Kathrin Anders

Hallo, 
liebe Leser 
Das Internet dient auch der 
schnellen Verbreitung von 
Blödsinn, und Nachahmer 
lassen nicht lange auf sich 
warten. Kochrezepte, Foto-
motive, Filmszenen – alles 
findet Nachahmer. Jetzt ha-
ben viele „den Ghosn ge-
macht“: Der ehemalige Au-
tomanager flüchtete filmreif 
aus Japan – in einer Kiste für 
Audiogeräte. Nun gibt es 
sehr geräumige Flightcases 
… aber Details sind wohl Ne-
bensache: Nachdem in sozia-
len Netzwerken Fotos von 
Menschen auftauchten, die 
es sich im Harfen- oder Kon-
trabass-Koffer gemütlich 
machten, sah sich der Her-
steller Yamaha zu einer War-
nung veranlasst; es könne zu 
Unglücksfällen kommen. 
Was uns vielleicht um die 
nächste Schlagzeile bei Twit-
ter bringt: „Selfie im Saxo-
phonkoffer endet mit Ge-
nickbruch.“ Fangt mit der 
Tuba an zu üben, rät 

Euer Boto

Unterwegs mit LNG 
Wie klimaverträglich 
ist meine Kreuzfahrt?

Die Zeiten werden rauer 
Polizeipräsidium Mittelhessen  

stellt Kriminalstatistik 2019 vor 

Zur Mahnwache in Friedberg hatte die Antifaschistische Bildungsinitiative aufgerufen. Weitere Unterstützer folgten – darunter Wetterauer Parteien, Kirchen, Religi-
onsgemeinschaften, Vereine, Unternehmen und Jugendverbände. Auf dem Plakat des deutsch-kurdischen Kulturvereins steht groß „Freundschaft“.  Fotos: Nolte

Friedberg. Der diesjährige 
Gottesdienst zum Weltgebets-
tag am Freitag, 6. März, ab 19 
Uhr im Albert-Stohr-Haus, 
Ludwigstraße 34, in Friedberg 
wurde von Frauen aus Sim-
babwe vorbereitet. Sie vermit-
teln trotz der schwierigen Si-
tuation eine klare Botschaft 
der Hoffnung und des Auf-
bruchs. Das Friedberger Welt-
gebetstags-Team lädt herzlich 
Männer und Frauen zu die-
sem ökumenischen Gottes-
dienst ein. Die Musiker der 
Stadtmission Friedberg be-
gleiten die Lieder mit Gesang 
und diversen Instrumenten. 
Aktuelle Bilder von Brigitta 
Hoth, die extra in den vergan-
genen zwei Wochen nach Sim-
babwe reiste, werden den Got-
tesdienst bereichern. Nach 
dem Gottesdienst trifft man 
sich bei einem leckeren afri-
kanischen Buffet mit Zeit zu 
Gesprächen bei Tee und fair 
gehandelten Produkten des 
Eine-Welt-Kreises der Kir-
chengemeinden Friedberg. 

Gottesdienst zum 
Weltgebetstag
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Aktuell

Bad Nauheim. Die Mittel-
straße in Bad Nauheim ist 
weiterhin – voraussichtlich 
bis Freitag, 20. März, – we-
gen Tiefbauarbeiten der 
Stadtwerke zwischen den 
Einmündungen Hauptstra-
ße und Ernst-Ludwig-Ring 
für den Kfz-Verkehr ge-
sperrt. Die Umleitung in 
Richtung Friedberger Stra-
ße erfolgt über die Haupt-
straße, Rießstraße und den 
Ernst-Ludwig-Ring. Der Li-
nienverkehr in Richtung 
Marktplatz wird über den 
Ernst-Ludwig-Ring, die 
Karlstraße und die Haupt-
straße umgeleitet.

Mittelstraße 

weiterhin gesperrt

Friedberg. Am Samstag, 
7. März, referiert Ute Sinn 
beim Frühstückstreffen für 
Frauen Friedberg über das 
Thema „Was gebe ich mir, 
wenn ich vergebe?“. Das Refe-
rat ist neben vielen wissen-
schaftlichen Aspekten immer 
auch mit praktischen Beispie-
len untermauert. Das Treffen 
beginnt um 9.30 Uhr im Hotel 
Dolce am Park, Elvis-Presley-
Platz 1, in Bad Nauheim. Musi-
kalisch umrahmt wird das 
Programm von Judith Watz 
(Gesang) und Uli Steinmüller 
am Piano. Anmeldungen 
nimmt das Organisationsteam 
unter Telefon 06031/4496 oder 
per E-Mail an kontakt@fff-
friedberg.de entgegen.

Frühstückstreffen 
für Frauen

Friedberg. Jeden Mittwoch 
lädt das internationale Frau-
en-Café deutsche und auslän-
dische Mitbürgerinnen zu Er-
fahrungsaustausch und Ge-
sprächen bei Kaffee und Tee 
ein. Es gibt lebhafte Diskussio-
nen sowie Informationen über 
Leben, Kultur und Veranstal-
tungen in der Wetterau. Die 
nächste Zusammenkunft für 
Frauen aus aller Welt findet 
im Frauenzentrum am 
11. März ab 14 Uhr statt. Infor-
mieren und anmelden können 
sich Interessentinnen im 
Frauenzentrum unter Telefon 
06031/2511 oder per E-Mail an 
frauenzentrum.wetterau@t-
online.de.

Frauen-Café 
in Friedberg

Bad Nauheim. Das Freiwilli-
genzentrum Bad Nauheim 
bietet am Mittwoch, 11. März, 
von 14.30 Uhr bis 17 Uhr  im 
Erika-Pitzer-Begegnungszen-
trum, Blücherstraße 23, ein 
Seminar für Menschen aller 
Altersgruppen an, die gern 
vorlesen würden, aber noch 
keine Erfahrung besitzen. Die 
Teilnehmer lernen, wie sie ei-
ne lesefreundliche Atmosphä-
re schaffen, welche Bücher für 
welches Alter geeignet sind, 
und was eine Vorleserunde zu 
einem besonderen Erlebnis 
macht. Verbindliche  Anmel-
dung nimmt ab sofort das Frei-
willigenzentrum unter Telefon 
06032/920359 oder per E-Mail 
fwz@fwz-badnauheim.de so-
wie Ruth Schroth unter Tele-
fon 06032/307450, 
0176/80141119 oder per E-Mail 
an ruth.schroth@freenet.de 
entgegen.

Freude am 
Vorlesen

Friedberg. Die Frauenge-
sprächsgruppe lädt interes-
sierte Frauen zum nächsten 
Treffen am  Donnerstag, 
12. März, ab 15 Uhr ins Frau-
enzentrum ein. Bei dem Tref-
fen tauschen die Teilnehme-
rinnen Informationen und Er-
lebnisse aus und planen ge-
meinsame Unternehmungen. 
Informieren und anmelden 
können sich Interessentinnen 
im Frauenzentrum unter Tele-
fon 06031/2511 oder per E-Mail 
an frauenzentrum.wette-
rau@t-online.de.

Gesprächskreis 
für Frauen

Bad Nauheim. Am Samstag, 
7. März, lernen Teilnehmer in 
einem Workshop von 10 bis 
16.30 Uhr im Vereinszentrum 
des Naturheilvereins Bad 
Nauheim, Kurstraße 13 - 15, 
stille und bewegte Meditati-
onsformen kennen. Bitte hier-
für lockere Kleidung, eventu-
ell Decke und Kissen, warme 
Socken, etwas zu essen und zu 
trinken mitbringen. Anmel-
dung nimmt Uschi Jonson un-
ter Telefon 06035/9684353, mo-
bil unter 0175/9813583 oder 
per E-mail an uschi-jon-
son@web.de entgegen.

Meditationsformen 
kennen lernen

Friedberg. Der Förderverein 
der Stadtmission Friedberg 
veranstaltet am Samstag, 
4. April, eine XXL-Kleiderbör-
se. Neben preiswerter Damen-
mode ab Größe 44 werden 
auch moderne Accessoires 
wie Schals, Schuhe, Taschen 
und Schmuck sowie vereinzelt 
auch Herrenmode angeboten. 
Die Tischvergabe findet am 
Montag, 9. März, ab 9 Uhr 
statt. Anmedlungen nimmt 
Karolina Riedelsdorf per E-
Mail an xxl.kleiderboer-
se@gmail.com entgegen. E-
Mail-Anmeldungen, die vor 9 
Uhr kommen, werden nicht 
berücksichtigt.

Kleiderbörse 
der Stadtmission

Reichelsheim. Bei der Aus-
schreibung der Regional-
bahnlinien in der östlichen 
Wetter au hat der Rhein-
Main-Verkehrsverbund 
(RMV) auch die Reaktivie-
rung der Horlofftahlbahn zwi-
schen Wölfersheim und Hun-
gen berücksichtigt. Die Rei-
chelsheimer Bürgermeister-
kandidatin Lena Herget-Um-
sonst (SPD) sieht darin ein 
gutes Signal insbesondere für 
die Reichelsheimer Pendler: 
„Mit der Reaktivierung der 
Strecke zwischen Wölfers-
heim und Hungen erhalten 
wir mehr Attraktivität für den 
Bahnhof Beienheim. Es wer-
den dadurch weitere Züge 
fahren können, mit denen 
man ohne Umstieg in Fried-
berg bis nach Frankfurt fah-
ren kann. Das wäre eine Stär-
kung des Wohnstandortes 
Reichelsheim und eine deut-
liche Verbesserung für unse-
re Pendler. Aber auch die 
Schüler würden von einem 
besseren Fahrtangebot profi-
tieren.“ 
Herget-Umsonst will sich im 
Falle ihrer Wahl gemeinsam 

mit den beteiligten Kommu-
nen und Kreisen für eine Re-
aktivierung engagieren: „Die 
Mobilität der Zukunft braucht 
eine starke Schiene als Fun-
dament. Natürlich sind bei 
uns im ländlichen Raum Au-
tos für die meisten ein unver-
zichtbarer Alltagsbestandteil. 
Ich bin jedoch davon über-
zeugt, dass wir das Angebot 
an öffentlichem Personen-
nahverkehr auf der Schiene, 
aber auch durch mehr Busse 
und moderne, digital buchba-
re Anrufsammeltaxis ausbau-

en müssen.“ 
Der Wölfersheimer Bürger-
meister Eike See und sein Li-
cher Amtskollege Julien Neu-
bert teilen die Einschätzung 
von Herget-Umsonst und 
freuen sich über die Signale 
des RMV: „Eine durchgetak-
tete Verbindung von Lich 
über Hungen, Wölfersheim, 
Reichelsheim bis Friedberg 
und weiter nach Frankfurt ist 
eine wichtige Mobilitäts-Ach-
se zur Anbindung des Umlan-
des an das engere Rhein-
Main-Gebiet. Für die Bürger 

unserer Kommunen wäre das 
eine deutliche Qualitätsstei-
gerung. Gemeinsam mit allen 
beteiligten Partnern werden 
wir uns weiterhin dafür ein-
setzen, dass aus dem Vorha-
ben auch Realität wird und in 
wenigen Jahren wieder Züge 
diese Strecke befahren und 
die Menschen zuverlässig, 
klimafreundlich und komfor-
tabel fortbewegen.“ 
Erfreut zeigten sich alle drei 
auch über die Ankündigung, 
die Fahrzeuge künftig kom-
plett mit Wlan auszustatten. 

„Das ist gerade für Pendler 
ein sinnvolles Angebot. Egal, 
ob man auf dem Weg zur Ar-
beit die Zeitung digital lesen, 
schon mal etwas arbeiten 
oder einfach nur Radio oder 
Musik hören möchte – schnel-
les Wlan in der Bahn sorgt da-
bei für eine Verbesserung.“ 
Voraussetzung der Reaktivie-
rung war der Kauf der Stre-
cke zwischen Wölfersheim 
und Hungen durch die beiden 
Kommunen vor einigen Jah-
ren, als die Bahn die Strecke 
entwidmen und die Grund-
stücke verkaufen wollte. „Da-
mals hatten die Kommunen 
den Mut, die Strecke zu kau-
fen und damit die Chance auf 
eine Wiederinbetriebnahme 
zu sichern. Dafür gab es nicht 
nur Applaus, viele haben die 
Aktion belächelt. Aber der 
weitsichtige Mut zahlt sich 
heute aus. Wir dürfen bei sol-
chen weitreichenden Ent-
scheidungen nicht nur auf 
den kurzfristigen Erfolg 
schielen, sondern müssen an 
kommende Generationen 
denken“, sagt Lena Herget-
Umsonst abschließend.

Reaktivierung der Horlofftahlbahn zwischen Wölfersheim und Hungen
Gutes Signal für Reichelsheimer Pendler

Über die Reaktivierung der Strecke zwischen Wölfersheim und Hungen freuen sich (von links): Ju-
lien Neubert, Lena Herget-Umsonst und Eike See.

Reichelsheim. Kürzlich hatte 
der Vorstand des Tennisclubs 
Horlofftal Reichelsheim zur 
diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung in das Clubhaus 
des Vereins eingeladen. Ver-
mutlich zum letzten Mal er-
öffnete Vorsitzender und 
Gründungsmitglied Karl 
Heinz Holler die Versamm-
lung, der nach einem Rück-
blick auf viele Jahre Vereins-
arbeit und einem Schwenk in 
die Anfänge des Vereins im 
Jahr 1997 seinen Rücktritt 
nochmals in Anwesenheit der 
Mitglieder verkündigte. 
Nach, so sagte er selbst, 26 
Jahren Vereinsarbeit im 
TCHR (und 41 Jahren im Ten-
nisverein insgesamt, früher 
noch dem SV Reichelsheim 
angegliedert), sei es nun Zeit, 
das Ruder an eine neue Ge-
neration zu übergeben. „Ver-
schwinde, bevor man dich 
vom Acker jagt“, sagte er 
scherzhaft. 
Als Initiator von „Wimbledon 
in der Wetterau“ habe er 
selbst erfahren, dass neue 
Ideen wichtig seien, man sich 
nicht bremsen lassen dürfe 
und manchmal „groß“ den-
ken müsse, um sein Ziel zu 
erreichen. Nachdem ihm da-
mals die Idee zu diesem Tur-
nier an der Theke des Club-
hauses kam, setzte er diese 
schlussendlich in die Tat um 
und veranstaltete das be-
kannte Rasentennisturnier 
auf der Anlage des SV Rei-
chelsheim, was bundesweit 
für Schlagzeilen sorgte.  
Mit der jüngeren Generation 
im Vorstand könne er nun ru-
higen Gewissens sein Amt an 
einen Nachfolger übergeben 
und sich darauf freuen, neue 
Ideen von außerhalb zu ver-
folgen. Auch Joachim und 
Stefanie Liboschik gaben in 
diesem Jahr bekannt, dass sie 
ihre Ämter als stellvertreten-
der Vorsitzender und Jugend-
wartin abgeben werden und 
für eine neue Wahl nicht zur 
Verfügung stehen. 
Die Rückblicke der einzelnen 
Vorstandsmitglieder auf das 
vergangene Jahr zeigten, 
dass der Verein gute Arbeit 
leiste. Neben den vielen LK-

Tagesturnieren, die sowohl 
Indoor als auch Outdoor statt-
fanden, lockten die Saisoner-
öffnung, das Mixed-Doppel-
Turnier sowie auch die Club-
meisterschaft und das 
Schleifchenturnier viele Spie-
ler und Zuschauer auf die 
Plätze, die gesellige Stunden 
bis spät in den Abend ver-
brachten. Neue und alte Kon-
takte mit dem benachbarten 
Fußballverein konnten durch 
die Teilnahme einer Tennis-
Fußball-Mannschaft bei deren 
Schoppenturnier geknüpft 
und sogar der Titel nach Rei-
chelsheim geholt werden. 
Den Berichten von Stefanie 
Liboschik und Jürgen Brod 
(Sportwart) konnte man eben-
falls entnehmen, dass der 
Verein aus der vergangenen 
Saison insgesamt ein positi-
ves Resümee ziehen dürfe 
und auch Veranstaltungen 

wie die Ferienspiele auf sehr 
viel Zuspruch stießen. 
Ebenso hat es der Verein ge-
schafft, dank vieler freiwilli-
ger Helfer samstags ein kos-
tenloses Schnuppertennis an-
zubieten, bei dem teilweise 
bis zu 16 Kinder regelmäßig 
teilnehmen. 
Aus finanzieller Sicht schrieb 
der Verein grüne Zahlen. Da 
in der Prüfung keine Mängel 
festgestellt wurden, wurde 
die Entlastung des Vorstands 
einstimmig beschlossen. 
Nachdem sich Wolfgang Uhl 
als Wahlführer gefunden hat-
te, musste ein neuer Vorsit-
zender vorgeschlagen und 
gewählt werden. Der vorge-
schlagene Dietmar Gilles 
konnte einstimmig zum 
Nachfolger von Karl Heinz 
Holler gewählt werden und 
nahm die Wahl an. 
Gilles hat bereits viele Jahre 

Erfahrung im Vereinsleben. 
Neben seiner langjährigen 
Zugehörigkeit zur Freiwilli-
gen Feuerwehr war er außer-
dem Stadtverordneter der 
Stadt Schwalbach. Mit seinem 
neuen Wohnort in Geiß-Nidda 
ist er nun fest in der Wetterau 
angekommen. 
Im Zuge des „offiziellen Teils“ 
freute sich der neue Vorstand 
dann zusätzlich, Karl Heinz 
Holler als neuen Ehrenvorsit-
zenden des Vereins gewählt 
zu haben und ging fließend in 
die Feierlichkeiten mit einem 
Sektempfang über. Unter 
dem Motto „Eine Ära geht zu 
Ende“ hatte der Vorstand im 
Vorfeld heimlich viele ehema-
lige und aktuelle Mitglieder 
eingeladen, gemeinsam auf 
Holler anzustoßen und in ver-
gangenen Zeiten zu schwel-
gen. 
Auch Reichelsheims Bürger-
meister Bertin Bischofsberger 
war der Einladung gefolgt 
und ehrte Holler für sein eh-
renamtliches Engagement so-
wohl im Tennisverein als auch 
im Stadtgewerbe. Bei einem 
kleinen Buffet wurde noch bis 
in den Nachmittag gemein-
sam gelacht, über alte Zeiten 
und neue Pläne philosophiert 
und angestoßen.

Tennisclub Horlofftal Reichelsheim verabschiedet langjährigen Vorsitzenden
Eine Ära geht zu Ende

Karl Heinz Holler (links) übergibt das Amt des Vorsitzenden des Tennisclubs Reichelsheim an sei-
nen Nachfolger Dietmar Gilles.

Vorsitzender: Dietmar Gilles 
Kassenwartin: Nina Glässner 
Schriftführer: Kay Lehmann 
Sportwart: Jürgen Brod 
Anlagenwart: Andreas Kon-
rad 
Pressewartin: Julia Kamin-

ski 
Jugendwart: Patrick Wirth-
Jugendausschuss: Sandra 
Konrad (zusätzlich Veran-
staltungs- und Clubhausche-
fin), Andreas Feil und Carina 
Fritz

Der neue Vorstand
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Bad Nauheim. Ab Freitag, 
13. März, bietet das Freiwilli-
genzentrum Bad Nauheim ab 
18.30 Uhr in der Erika-Pitzer-
Begegnungsstätte, Blüchers-
tra0e 23, in Bad Nauheim den 
nächsten Senioren- und De-
menzbegleiter-Kurs. Infor-
mationen und Anmeldung 
gibt es unter der Telefonnum-
mer 06032/50992 oder per E-
Mail an fwz@fwz-badnau-
heim.de.

Pfleger der Seele

Friedberg. Das Frauenzen-
trum in Friedberg lädt 14-tägig 
dazu ein, die Näh-Werkstatt 
kostenfrei zu nutzen. Dafür 
stehen moderne Nähmaschi-
nen, Schnittmuster, Stoffe und 
Zubehör und eine erfahrene 
Schneiderin als Beraterin zur 
Verfügung. Der nächste Ter-
min ist am Dienstag, 10. März, 
ab 09.30 Uhr. Informieren und 
anmelden können sich Inte-
ressentinnen im Frauenzen-
trum unter Telefon 06031/2511 
oder per E-Mail an frauenzen-
trum.wetterau@t-online.de.

Näh-Werkstatt

Bad Nauheim. Am Sonntag, 
8. März, veranstaltet die CDU 
Steinfurth den ersten Stamm-
tisch „11 vor 11“ im Jahr 2020. 
Die Diskussion beginnt um 
10.49 Uhr im Bürgerhaus Röd-
gen und läuft bis circa 12.15 
Uhr. Wie immer werden bun-
despolitische Themen – etwa 
die Frage nach dem am besten 
geeigneten CDU-Bundesvor-
sitzenden – ebenso behandelt 
wie aktuelle kommunalpoliti-
sche Felder.

CDU-Stammtisch 
in Rödgen

Friedberg. Trotz vieler Errun-
genschaften der Frauenbewe-
gung in den vergangenen 
Jahrzehnten ist das Thema 
Gleichstellung der Geschlech-
ter immer noch stark um-
kämpft. Erfahrungen, Ideen, 
Meinungen sind bei einem 
bunten Austausch im Frauen-
zentrum Friedberg am Mon-

tag, 9. März, ab 18.30 Uhr ge-
fragt. Es gibt einen Impulsvor-
trag zum Thema „Geschlech-
terrollen in den (sozialen) Me-
dien“. Informieren und anmel-
den können sich Interessen-
tinnen im Frauenzentrum 
unter Telefon 06031/2511 oder 
per E-Mail an frauenzen-
trum.wetterau@t-online.de.

Vortrag am Montag, 9. März, in Friedberg

Geschlechterrollen in 
den (sozialen) Medien

in Rosbach 
wird nachts künftig eingespart. Eine Bürgeranfrage zur Ampel-
schaltung an der Dieselstraße, Nieder-Rosbacher-Straße und Bei 
den Junkergärten konnte mit der zuständigen Verkehrsbehörde 
positiv geklärt werden. Von 23 bis 5 Uhr wird die Anlage künftig 
abgeschaltet. Es war aufgefallen, dass durch die neue Umge-
hungsstraße nachts weniger Verkehr in diesem Bereich fließt. 
Nicht nur ein ökologischer Effekt der Abschaltung durch Stromein-
sparung sondern auch die Vermeidung von unnötigen Abgasen 
an der roten Ampel können nun erreicht werden. „Wir haben ge-
klärt, dass es straßenverkehrsbehördlich keine Bedenken gegen ei-
ne nächtliche Abschaltung gibt und konnten so wieder eine klei-
ne Verbesserung erreichen“, sagte Rosbachs Bürgermeister Steffen 
Maar.

Die Ampel an der Adolf-Reichwein-Halle

ist ab sofort freigegeben. Das schreibt die Ge-
meinde in einer Pressemitteilung. Neben einem Zaun wurden eine Bank, Abfalleimer und eine Station 
mit Hundekotbeuteln installiert. Doch auch wenn Hunde dort künftig ohne Leine laufen können, gel-
ten Regeln, auf die auf der Hinweistafel am Eingang der Wiese hingewiesen wird. Oberstes Gebot ist 
die gegenseitige Rücksichtnahme. Vergleichbare Freilaufareale gibt es in der Umgebung wenige. Die 
nächste Hundewiese dieser Art gibt es in Gießen. In Norddeutschland seien solche Bereiche jedoch 
viel häufiger zu finden, und man habe gute Erfahrungen mit dem Konzept gesammelt, weiß Bürger-
meister Eike See. „Wir versuchen damit etwas für uns Neues. Ich denke, dass viele Hundehalter begeis-
tert sein werden. Anregungen zur Hundewiese nehmen wir gerne entgegen“, sagt der Rathauschef 
abschließend.

Die Hundewiese am Wölfersheimer See

Bad Nauheim. Die Pergola in 
der Trinkkuranlage links und 
rechts der Konzertmuschel 
soll in den kommenden Wo-
chen erneuert werden. Bei ei-
ner Routinekontrolle im ver-
gangenen Sommer haben die 
Mitarbeiter des städtischen 
Bauhofs festgestellt, dass sich 
die Pfetten und Sparren in ei-
nem schlechten Zustand be-
finden. „Durch den Regen hat 
sich Fäulnis gebildet und das 
Holz bereits mehrere Zenti-
meter tief beschädigt. Von un-
ten konnte man den Schaden 
nicht erkennen, die Konstruk-
tion hat eher einen guten Ein-
druck gemacht. Allerdings ist 
sie in einem baulich schlech-
ten Zustand, aber noch stand-
sicher“, erläuterte Bürger-
meister Klaus Kreß. 
Die Balken wurden sofort ab-
gestützt, um die Verkehrssi-
cherheit auch weiterhin zu ge-
währleisten. Nun wird die Per-
gola komplett ausgetauscht. 
Die städtischen Bauhofmitar-
beiter werden dazu zunächst 
die alte Anlage abbauen und 
anschließend die neuen Holz-
balken, die bereits weiß ge-
strichen sind, montieren. Um 

die Laubenkonstruktion künf-
tig besser vor Regen zu schüt-
zen, werden die Querbalken 
eine Zinkblechabdeckung er-
halten, die ebenfalls vom Bau-
hof verlötet wird. 
„Die Pergola wurde kurz vor 
der Landesgartenschau, also 
erst vor rund zehn Jahren, 
neu hergerichtet. Schade, 
dass das Material eine so kur-
ze Lebensdauer hatte. Für die 
Erneuerung fallen 12.000 Euro 
Materialkosten an, hinzu 
kommen noch einmal die Kos-

ten für die Leistungen unserer 
Bauhofmitarbeiter. Mit dem 
Denkmalschutz des Wetterau-
kreises wurde die Maßnahme 
im Vorfeld abgestimmt“, sagte 
der Rathauschef. 
Die beiden Pergolaseiten wer-
den nacheinander instandge-
setzt, so dass der Durchgang 
für Gäste der Trinkkuranlage 
mit kleineren Einschränkun-
gen immer gewährleistet 
bleibt. Voraussichtlich Mitte 
März ist die Sanierung abge-
schlossen.

Bad Nauheimer Bauhof tauscht Holzkonstruktion aus

Trinkkuranlage: 
Pergola wird erneuert

Zwar macht die Pergola einen guten Eindruck, durch den vielen 
Regen hat sich jedoch Fäulnis gebildet und das Holz bereits 
mehrere Zentimeter tief beschädigt.

Bad Vilbel. Am Sonntag, 
8. März, veranstaltet der El-
ternbeirat der Kita Kunter-
bunt Bad Vilbel, einen Basar 
für gebrauchte, gut erhaltene 
Kinderbekleidung (Früh-
jahr/Sommer), Schwanger-
schaftsbekleidung, Spielsa-
chen, Baby- und Kinderaus-
stattung. Veranstaltungsort ist 
das Kultur- und Sportforum 
Dortelweil. Der Verkauf findet 
zwischen 14 und 16 Uhr statt. 
Schwangere erhalten mit ei-
ner Begleitperson und Vorla-
ge des Mutterpasses bereits 
um 13.30 Uhr Einlass.

Großer Basar für 
Kinderbekleidung

Niddatal. Am Samstag, 
7. März, begrüßt ab 15.30 Uhr 
Niddatals Bürgermeisterkan-
didat Michael Hahn zusam-
men mit dem Wetterauer 
Landrat Jan Weckler alle inte-
ressierten Bürger bei „Hand-
gemacht – Deko und Wein“ in 
Bönstadt zur Veranstaltung 
„Worschd und Wein“. 

Weckler, Worschd 
und Wein

Bad Vilbel. Für Donnerstag, 5. März, lädt die Stadt Bad Vilbel 
Freunde guter Tanzmusik ab 15 Uhr zum Tanztee Matthias 
Morgan ein. Das Bistro-Team im Haus der Begegnung bietet 
das Parkett und besonderes Ambiente bei selbst gebackenem 
Kuchen. Einlass  ist ab 14.30 Uhr.

Tanztee mit Matthias Morgan

erfreuten kürzlich die Senioren im Sozialzentrum Degerfeld. Benny, 
Lucy und Jolie sind drei von vielen weiteren Hunden des Malteser-Besuchshundedienstes. Die Drei ka-
men schwanzwedelnd in den Eingangsbereich gelaufen und dann ging es weiter durch alle Stock-
werke der Einrichtung. Auf jedem Stockwerk wurden sie ausreichend geknuddelt und bekamen natür-
lich auch immer wieder Leckerli. Auch die vielen Kunststücke, welche die Vierbeiner zum Besten ga-
ben, wurden mit etwas Leckerem belohnt. 

Besucher auf zwölf Pfoten

Wenige freie Plätze 

ENGLISCH
für „Senioren“

Anfänger + Fortgeschrittene
• ein Mal pro Woche
• tagsüber
• in kleinen Gruppen
•  keine Vorkenntnisse erforder-

lich, direktes Sprachtraining
• Mindestalter: 50 Jahre
Über die Kurse informiert Sie 
Michael Friesl

ELKA in Friedberg
Erfolgreich lernen. 
Konzepte im Alter 
Telefon 0 60 31-6 85 38 67
www.friesl.eu

- Anzeige - Hedro Masso übernimmt  
REWE in Florstadt

Florstadt (jad). Der REWE-Markt in Florstadt hat einen neuen Betreiber: 
Seit Januar leitet Hedro Masso mit seiner Frau Besima das Geschäft in der 
Willy-Brand-Straße 12. Seine Vorgängerin Ditlinde Popplow ist nach gut 
19 Jahren in den Ruhestand gegangen. Die 45 Mitarbeiter hat der neue 
Betreiber alle übernommen. „Ich freue mich und bin dankbar, dass Frau 
Popplow mir eine gut ausgebildete Belegschaft zur Seite gestellt hat“, sagt 
er. Für die Zukunft hat er einiges vor: Regionale Anbieter sollen künftig 
noch mehr unterstützt werden, das Bio-Sortiment hat er um zahlreiche 
Artikel aufgestockt, die Aufteilung der Verkaufsfläche und die Anordnung 
der Produkte optimiert. „Wir erfüllen jeden Kundenwunsch und kümmern 
uns darum, sämtliche Artikel vorrätig zu haben.“ Für den Umbau und die 
Änderungen bittet er um Verständnis – für ihn steht das Wohl seiner Kun-
den im Vordergrund.
Mit seinem Abteilungsleiter für Obst und Gemüse wird er im Sommer die 
Lieferanten aus der Region besuchen, um sich vor Ort ein Bild zu machen 
– getreu dem Motto „Aus der Region, für die Region“. Mit der nötigen 
Expertise, seit zehn Jahren ist Hedro Masso als Marktleiter bei der REWE 
tätig, kümmert er sich um alle Anliegen. Nachdem er seinen Dienst bei 
der Bundeswehr absolviert hat, nahm er am Abiturientenprogramm der 
REWE teil und schloss seine Ausbildung nach nur eineinhalb Jahren ab – in 
den vergangenen Jahren war er bis 2015 als Assistent tätig und leitete 
anschließend einen Markt. Seine Frau Besima ist seit 16 Jahren bei der 
REWE tätig und hat als Leiterin die verschiedenen Abteilungen im Markt 
betreut und organisiert.
Auch sozial engagiert sich der Marktleiter, der mit seiner Frau und zwei 
kleinen Kindern in Pohlheim lebt. Mit der Kita Lummerland plant er für 
Ostern eine schöne Aktion: gemeinsam frühstücken, Eier bemalen und 
verkaufen. Der Erlös kommt der Kita zugute. Auch im Bereich Sponsoring 
ist er aktiv und will sich mit den heimischen Vereinen zusammentun. „Ich 
fühle mich in Florstadt gut aufgenommen.“ Bürgermeister Herbert Unger 
überbrachte seine Glückwünsche an den neuen Betreiber und freut sich 
auf eine gute Zusammenarbeit.

Hedro Masso, seine Frau Besima und Bürgermeister Herbert Unger (von links).
 Foto: Denter
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Niddatal. Niddatals Bürger-
meister Bernhard Hertel lädt 
die Bürger zum politischen 
Frühschoppen Samstag, 
7. März, im Bürgerhaus Bön-
stadt und am Sonntag, 
8. März, im Bürgerhaus Kai-
chen, jeweils von 10 bis 12 Uhr, 
ein. Bei allen Terminen ist für 
Snacks und Getränke gesorgt. 
Bei diesen Terminen möchte 
Hertel sein Programm für ei-
ne weitere Amtszeit präsen-
tieren und seine Ziele erklä-
ren. Im Anschluss steht er für 
Fragen und Anregungen zur 
Verfügung. Außerdem ver-
weist der Bürgermeister auf 
die Veröffentlichung seines 
gesamten Programms auf der 
Website www.spd-niddatal.de. 

Politischer 
Frühschoppen

Karben. Die evangelische Orts-
kirchengemeinden von Groß-
Karben, Klein-Karben, Rendel 
und der katholische Gemeinde 
St. Bonifatius Karben laden für 
Freitag, 6. März, zum diesjähri-
gen Weltgebetstag in die evan-
gelische Kirche Groß-Karben 
ab 19.30 Uhr ein. Anschließend 
werden im Gemeindehaus, 
Westliche Ringstraße 11, Infor-
mationen über das Land Sim-
babwe gezeigt und es gibt lan-
destypische Speisen.

Karben feiert den 
Weltgebetstag

Karben. Am Freitag, 6. März, 
veranstalten die Naturfreunde 
Karben ab 20 Uhr die diesjäh-
rige Mitgliederversammlung 
im Naturfreundehaus.

Versammlung 
der Naturfreunde

Karben. Unter dem Motto „50 
Jahre Karben – 50 Jahre SPD“ 
lädt die Karbener SPD ihre 
Mitglieder, Freunde, Gönner, 
Unterstützer, Sympathisanten 
und alle an Politik Interessier-
ten zu ihrem diesjährigen Jah-
resempfang für Dienstag, 
10. März, ab 19 Uhr, in den 
Dorftreff nach Rendel, Dorfel-
der Straße 49, ein. Einlass ist 
bereits ab 18.30 Uhr. Die Mit-
glieder werden dabei um Vor-
anmeldung gebeten. Als Gast-
redner konnte Kaweh Man-
soori, Vorsitzender des SPD-
Bezirks Hessen-Süd und 
gleichzeitig auch stellvertre-
tender Vorsitzender der Hes-
sen-SPD, gewonnen werden. 
Auf seine Antworten auf die 
sozialen und gesellschaftli-
chen Herausforderungen un-
serer Zeit darf man gespannt 
sein. Im Anschluss daran wird 
es noch einen weiteren Bei-
trag über „50 Jahre sozialde-
mokratische Politik in Kar-
ben“ geben, mit dem die SPD 
Karben ihren Blick auf die 
Stadtgeschichte richten und 
einen Ausblick in die Zukunft 
wagen wird.

Jahresempfang 
der SPD Karben

Bad Vilbel. Zu einem gemein-
samen Bastelnachmittag lädt 
die Selbsthilfekontaktstelle 
Bürgeraktive für Freitag, 
20. März, ab 14 Uhr in das 
Haus der Begegnung, Markt-
platz 2, Bad Vilbel ein. Die Ma-
terialien werden gestellt, die 
Teilnahme ist kostenfrei. Um 
Anmeldung wird gebeten un-
ter Telefon 06101/1384 oder 
per E-Mail an info@buerger-
aktive-bad-vilbel.de.

Basteln mit Papier

Friedberg. „Auf dem Winter-
stein kann gebaut werden“, so 
kann man das Ergebnis zu-
sammenfassen, nachdem die 
Landesregierung den Teilre-
gionalplan Südhessen kürz-
lich genehmigt hat. Damit sind 
Flächen ausgewiesen, die vor-
rangig für Windkraft genutzt 
werden können. Natürlich be-
darf es noch der Einzelprü-
fung, zum Beispiel über Um-
weltverträglichkeit, um auf 
Rotmilan, Fledermaus und an-
dere Wildtiere Rücksicht zu 
nehmen. „Die Fläche reicht 
aber für zehn bis 15 Windrä-
der“, teilt Florian Uebelacker, 
Fraktionsvorsitzender der 
Grünen in Friedberg, mit.  
Vor einigen Jahren hatte sich 
die damalige Landesregie-
rung auf die Konzentration 
der Windräder an bestimmte 
Orte geeinigt, um CO2-neutral 
Strom zu erzeugen. Die zu be-
rücksichtigenden Auflagen 
wurden analysiert und mögli-
che Flächen auf einer Karte 
eingetragen, wo Windkrafträ-
der überhaupt aufgestellt wer-
den können. Schnell wurde 
klar, dass die angestrebten 
zwei Prozent der Landesflä-
che in Südhessen nicht er-
reicht werden können. Nach 
zwei Offenlagen liegt nun der 
endgültige Plan vor, der in 
Kraft tritt, sobald er im Staats-
anzeiger veröffentlicht ist. Es 
ist zu erwarten, dass bereits 
viele großes Interesse haben, 
den Windpark Winterstein zu 
entwickeln, um die Klimaziele 
der Landes- und Bundesregie-
rung erreichen zu können. 
Schon jetzt werden die Telefo-
ne bei den einzelnen Bürger-

meistern nicht stillstehen, ver-
mutet der Friedberger Stadt-
verband der Grünen. 
Es wundere nicht, dass der 
Winterstein als eine der he-
rausragenden Flächen in Süd-
hessen besondere Aufmerk-
samkeit habe, schreiben die 
Grünen in einer Pressemittei-
lung. Auf den Gipfeln des Tau-
nus gelegen weht ein kräftiger 
Wind, der eine große Strom-
produktion verspricht. Schon 
im Vorfeld wurden Untersu-
chungen durchgeführt, die 
das Vorkommen von Rotmi-

lan, Fledermäusen und ande-
ren Wildtieren berücksichti-
gen. Ohne diese schützens-
werten Tiere zu bedrängen ist 
ausreichend Platz für eine 
nennenswerte Anzahl von 
Windkraftanlagen. Der Teilre-
gionalplan berücksichtige 
auch das Funkfeuer des Flug-
hafens Frankfurt, das bei an-
deren Windkraftanlagen, zum 
Beispiel in Karben, Furore ge-
macht habe. Ohne eine Er-
neuerung der veralteten Anla-
ge seien ausreichend Standor-
te vorhanden. Aber auch für 

die restliche Fläche sei eine 
Genehmigung zu erwarten, da 
sie am Rande der zu berück-
sichtigenden Abstandsfläche 
um das Funkfeuer liegen.  
Die ausgewiesene Vorrangflä-
che liegt auf den Gemarkun-
gen der Wetterauer Kommu-
nen Friedberg, Rosbach und 
Ober-Mörlen sowie der Ge-
meinde Wehrheim im Hoch-
taunuskreis. Die Gemeinde-
parlamente hatten Verände-
rungssperren verhängt, mit 
der Zielsetzung, über einen lo-
kalen Bebauungsplan die Ge-
staltung des Geländes vorzu-
geben um Standorte für Wind-
kraftanlagen minimal zu hal-
ten. Das hatte einigen Wind-
kraftgegnern die Hoffnung 
gegeben, doch noch die Wind-
kraftanlagen verhindern zu 
können. Es liege nun an den 
Bürgermeistern, ob sie dieses 
Verwirrspiel weiter verfolgen 
oder beherzt und zielorien-
tiert die Möglichkeiten der 
Windkraft für ihre Städte nut-
zen, um Einkünfte zu generie-
ren, heißt es seitens der Grü-
nen. Aus Pachtgebühren und 
Wegegeldern lassen sich be-
reits nennenswerte Zuschüsse 
für Kindergärten, Bürgerhäu-
ser und kulturelle Veranstal-
tungen generieren.  
Um die Stromproduktion im 
Kampf gegen die Klimakata-
strophe auf erneuerbare Ener-
gien umzustellen spielt die 
Windkraft die entscheidende 
Rolle, betont der Stadtver-
band Friedberg. Zurzeit sei sie 
die effektivste und kosten-
günstigste Methode um Strom 
aus erneuerbaren Energien 
herzustellen.

Landesregierung genehmigt Teilregionalplan und öffnet Weg für Windpark
Frischer Wind für den Winterstein

Die Landesregierung genehmigte kürzlich den Teilregionalplan 
Südhessen: Damit sind auch in der Wetterau Flächen ausgewie-
sen, die vorrangig für Windkraft genutzt werden können.

Karben. Das Konzert in der 
Kirche am Samstag, 28. März, 
ab 18 Uhr in der St. Bonifatius-
Kirche Karben widmet das 
Blasorchester der Stadtkapel-
le Karben Ludwig van Beetho-
ven.  
 
„Im Jahr des 250. Geburtsta-
ges von Ludwig van Beethoven 
wollen wir den Gästen des 
diesjährigen Konzert in der 
Kirche einen Eindruck der 
großen musikalischen For-
menvielfalt präsentieren”, 
sagt der Dirigent des sinfoni-
schen Blasorchester der 
Stadtkapelle Karben, Claus 
Carsten Behrendt. Mit Wer-
ken wie sie vielfältiger und un-
terschiedlicher nicht sein 
könnten, eröffnet das Orches-
ter das musikalische Jahr. 

In Vorbereitung auf das kom-
mende Konzert werden tech-
nisch aufwändige Passagen 
einzelner Stücke – im Rahmen 
eines Probenwochenendes – 
und unter professioneller Lei-
tung einstudiert und das bis-
her in den wöchentlichen Pro-
ben Gelernte zusammenge-
fügt. 
 
Karten sind an folgenden Vor-
verkaufsstellen erhältlich: 
Stadtpunkt Karben, Karbener 
Buchhandlung, Kiosk am 
Bahnhof Groß-Karben, Kiosk 
Margraf, bei allen Orchester-
musiker oder auch online per 
E-Mail an tickets@staka.net. 
Weitere Informationen gibt es 
auf der Facebookseite des Sin-
fonischen Blasorchesters der 
Stadtkapelle Karben und auf 
der Homepage www.stadtka-
pelle-karben.de.

Stadtkapelle Karben widmet Konzert in der 
Kirche am 28. März Ludwig van Beethoven 

Musikalische Formenvielfalt

Bad Vilbel. Am Sonntag, 
8. März, bietet der Verein 
Golfclub Lindenhof Bad Vilbel, 
ab 17 Uhr, im großen Saal, 
erstklassige Kammermusik 
mit dem Amelio Trio. 
 
Das Amelio Trio mit Johanna 
Schubert (Violine), Merle 
Geißler (Violoncello) und Phi-
lipp Kirchner (Klavier) grün-
dete sich im Sommer 2012. Ihr 
Repertoire umfasst neben 
Werken der Klassik und Ro-
mantik auch Werke der Neu-
en Musik, mit welcher sie sich 
leidenschaftlich auseinander-
setzen. 
Die drei Musiker sind Studie-
rende an den Musikhochschu-
len in Hannover, Köln und 
Frankfurt am Main und wer-
den regelmäßig von Angelika 
Merkle unterrichtet. Weitere 
musikalische Impulse erhiel-
ten sie unter anderem von 
Eberhard Feltz, Roland Gassl, 
Matthew Souter, Volker Ja-
cobsen und Konstantin Hei-
drich (Fauré Quartett). 
Ihre Konzerttätigkeit führte 
das Trio unter anderem in das 
Mendelssohn-Haus Leipzig, in 
die Paderhalle in Paderborn 
und zum Musikfestival Rhein-
hessen. In der Saison 2019/20 
spielt das Trio in der Konzert-
reihe der Polytechnischen 
Gesellschaft. Gemeinsam er-
zielte das Amelio Trio auch 
bei Wettbewerben Erfolge, da-
runter ein erster Preis beim 
Mendelssohn-Wettbewerb 
2014 und ein erster Preis beim 
Bundeswettbewerb Jugend 

Musiziert – jeweils mit 
Höchstpunktzahl. Darüber hi-
naus wurden die Mitspieler 
auch individuell gefördert, so 
etwa durch Stipendien der 
Jürgen-Ponto-Stiftung, der 
Deutschen Stiftung Musikle-
ben oder der Irino-Foundati-
on. 
Neben ihrem kammermusika-
lischen Engagement sind Jo-

hanna Schubert und Merle 
Geißler darüber hinaus be-
geisterte Orchesterspielerin-
nen, so wirkten sie unter an-
derem im Bundesjugendor-
chester und dem ensemble re-
flektor mit. 
Beim Konzert in Bad Vilbel 
stehen Werke von Bedrich 
Smetana, Johannes Maria 
Staud und Johannes Brahms 

auf dem Programm. 
 
Das Konzert am Sonntag, 
8. März, ab 17 Uhr, ist öffent-
lich. Der Eintritt beträgt 15 Eu-
ro. Jugendliche, Schüler und 
Studenten zahlen 7 Euro. Die 
Kasse ist ab 16.30 Uhr geöffnet. 
Die Einnahmen kommen der 
Musikschule Bad Vilbel/Kar-
ben zugute.

Konzert am Sonntag, 8. März, beim Verein Golfclub Lindenhof Bad Vilbel
Kammermusik mit dem Amelio Trio

Das Amelio Trio besteht aus Johanna Schubert (Violine), Merle Geißler (Violoncello) und Philipp 
Kirchner (Klavier).

EISSTADION
BAD NAUHEIM
Winter-Eislaufsaison
11. Oktober 11 –  9. April 2012

Verschenken Sie doch zur jeder Gelegenheit Gutscheine für das Eisstadion Bad Nauheim!
Dienstag         –  14.30 – 16.30           –
Mittwoch 9.00 – 11.45           – 20.30 – 22.30
Donnerstag 9.00 – 11.45 14.30 – 16.30           –
Freitag         –  14.30 – 16.30 20.30 – 22.30
Samstag 9.30 – 11.30 15.00 – 17.00 20.30 – 22.30
Sonntag 9.30 – 11.30 15.00 – 17.00 20.30 – 22.30
Aufgrund von Veranstaltungen kann der öffentliche Eislauf entfallen. Die genauen Zeiten entnehmen 
Sie bitte dem Veranstaltungsplan. In den Weihnachtsferien gelten gesonderte Öffnungszeiten.
Info-Line: 06032-2669 · Stadionverwaltung: 06032-343-356 · www.bad-nauheim.de

2. Oktober 2019 – 13. April 2020

Mittwoch 
Donnerstag 
Freitag 
Samstag 
Sonntag 

         – 
14.30 – 16.30 
14.30 – 16.30 
15.00 – 17.00 
15.00 – 17.00 

20.30 – 22.30
          –
20.30 – 22.30
20.30 – 22.30
20.30 – 22.30

9.00 – 11.45 
9.00 – 11.45 
        –  
9.30 – 11.30 
9.30 – 11.30 
 9.00 – 11.00

So. 8. März
Flohmarkt

lampert-maerkte.de • 02473 20596-50
Gründau-Lieblos

Veranstaltungen



Wechselrichter/Spannungs-
wandler 1.200 Watt TE 16
• Inkl. 2x 230V-Steckdosen
und 2x USB-Anschlüsse

• Automatische
Abschaltung und Alarm

• Inkl. 2 x90cm Anschlusskabel
• ca. 28,8x15,9x9,9 cm

Kraftvolle 1.200W
Dauerleistung/
Spitzenleistung
2.400W

SAE-Qualitäts-Motorenöl
5 Liter

Dieses Öl gehört nach Gebrauch in eine Altölannahme-
stelle! Unsachgemäße Beseitigung von Altöl gefährdet die
Umwelt. Jede Beimischung von Fremdstoffen wie Lösungs-
mitteln, Brems- und Kühlflüssigkeiten ist verboten.

SAE 5W-40
(1 l=4,–)

SAE 5W-30
(1 l=6,–)

SAE 10W-40
(1 l=3,–)

14,99*
UVP 29,99

50%
billiger

19,99*
UVP 39,99

50%
billiger

29,99*
UVP 56,99

47%
billiger

79,99*
UVP 119,99 33% billiger

Auch
online

2,99*
je Ausführung

Auch
online

2er
SET

NEU

3,99*
UVP 4,95

19%
billiger

XXL
Kfz-Lackspray 500ml
Auto Mattlack, Alu Zinklack, Auto Glanzlack,
Bremsen Reiniger, Rostschutz Grundierung,
Grundierung, Hochtemperatur Lack oder
Klarlack
(1 l = 5,98)

Karo
Anthrazit

Karo Grau/
Creme/Rot

Borde Streifen
Grau/Anthrazit

Borde Anthrazit

Hochwertiger
Design-Teppich
„Shiraz“ ca. 160x220cm
• Veloursflor aus
100% Polypropylen-Garn
• Strapazierfähig und
pflegeleicht

• Trittschalldämmend

NEU
E

Des
igns

®
XL-Rollenbox ca. 60 Liter
mit Deckel • Aus robustem Kunststoff
• ca. 60x40x44cm

je Rollenbox

XL
ca. 60 Liter

Jeweils
in den
Farben:

TaupeFuch-
sia

Pastell-
Blau

f
Grün

DAB+/Internet-
Multifunktionsradio Dabman i200CD

• Soundstarke Lautsprecher mit 2x10 Watt RMS • Bluetooth®,
CD-Player, USB • Steuerung per Smartphone über kostenlose
AirMusic Control App möglich • ca. 36,7x15,8x17,5 cm

7,99*

29,99*
je Teppich

Auch
online

149,–*
UVP 259,99

42%
billiger

Auch
online

BlauGrau
Schwarz

Spanngurte 2er-Set je 25mmx2,5m
• Mit Klemmverschluss zum einfachen Verzurren
und Sichern von Ladungen im PKW, Transportern

oder Dachboxen • Max. zulässige Zurrkraft (LC) 250 daN

14,99*

Auch
online

Chillkissen ca. 70x120cm
• Bezug und Füllung 100% Polyester
• Anschmiegsamer Bezug je Kissen

Vielseitig verwend-
bar: als Bodenkissen,
Sitzkissen oder für
die Kuschelecke

Schoko

Anthra-
zit

NEU

Stahl-
grau

im dekorative
n

Keramikübertop
f

(ohne Übertopf)

(ohne Übertopf)

Flamingoblume „Anthurie“
• In den Blütenfarben: rot oder rosa
• Höhe ca. 50–55 cm
inkl. 14-cm-Kulturtopf

je Pflanze

Mini Orchidee „Phalaenopsis“
im Keramikübertopf • In verschiedenen Farben
• Mit zahlreichen Knospen und Blüten
• Höhe ca. 20–25 cm
inkl. Keramikübertopf

je Pflanze

FINEST
GARDEN®
DAS BESTE FÜR PFLANZEN

Blumenmischung Biene&Co.
In verschiedenen Sorten
je Packung

FINEST
GARDEN®
DAS BESTE FÜR PFLANZEN

Rosenstamm in Dekoschachtel, winterhart
•Wurzelballiert • In versch. Sorten
• Höhe ca. 55 cm inkl. Ballen
je Pflanze

Zierkirsche in Buschform
winterhart • In verschiedenen Sorten
• Höhe ca. 60 cm inkl. 2-Liter-Kulturtopf
je Pflanze

Besonderh
eit

für
Ihren Garten

FINEST
GARDEN®
DAS BESTE FÜR PFLANZEN

Beerensträucher
in der Faltschachtel, winterhart
• In verschiedenen Sorten
• Im 9-cm-Kulturtopf je Pflanze

Stauden für den Steingarten
winterhart • In verschiedenen Sorten
• Höhe sortenbedingt ca. 10–25 cm
inkl. 13-cm-Kulturtopf je Pflanze

Croton-Wunderstrauch in Ziertüte
• In den Sorten z.B.: Petra oder Excellent
• Höhe ca. 30–38 cm inkl. 13-cm-Kulturtopf
je Pflanze
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3 Rispen

(ohne Übertopf)

8,99* 1,79* 8,99*

4,99*

3,99*

1,49*

3,99* –,79*

5,99* 3,99*

3,99*

5 kg
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8. März is

t
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g

Orchidee
Phalaenopsis
mit 3 Rispen
• In verschiedenen Farben
• Höhe ca. 50–70 cm
inkl. 12-cm-Kulturtopf

je Pflanze

Mandelbaum „Prunus triloba“,
winterhart • Hochwertiges
Baumschulgehölz in Buschform

• Höhe ca. 75–95 cm
inkl. 3-l-Kulturtopf

je Pflanze

FINEST
GARDEN®
DAS BESTE FÜR PFLANZEN

Garten-
Volldünger blau
EG-DÜNGEMITTEL

NPK-Dünger, N+P2O5+K2O (+S),
8+8+8 (+8) Für die Anwendung im
Gartenbau.
• Universal-Volldünger für
den Gemüse- und Ziergarten

• Für gesundes Wachstum und
hohe Erträge

• Für Gemüse und Beeren sowie
Sträucher, Stauden, Rosen u.v.m.

5-kg-Beutel (1 kg = –,80)

Tafelschokolade Alpenmilch, Marzipan,
Kokoswaffel und viele
weitere Sorten
100-g-Tafel je Tafel

–,69*
statt 1,19

42%
billiger

3,33*
statt 5,49
39% billiger

Aktionszeitraum:
02.03. bis 08.03.2020

Röstkaffee
„Selection“
100% Arabica,

500-g-Packung
(1 kg = 6,66) Jetzt beit bNEU

Aktionszeitraum:
02.03. bis 08.03.2020

2 Kästen
Pils „Steinie“
2x20x0,33-l-Flasche,
(1 l = –,64) je 2 Kästen

10,40*
statt 14,60
26% billiger

8,40*
statt 11,20
25% billiger

zzgl. 3,10 Pfand
Aktionszeitraum:

02.03. bis 08.03.2020

Jetzt beit bNEU

Pilsener 20x0,5-l-Flasche,
0,5-l-Flasche: –,52,

zzgl. –,08 Pfand
(1 l = 1,04)

Billiger!
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FINEST
GARDEN®
DAS BESTE FÜR PFLANZEN

Obstbäume
in Dekoschachtel, winterhart
• In verschiedenen Sorten
• Höhe ca. 85 cm inkl. Ballen

•Wurzelballiert je Pflanze

3,99*

1
0
/2
0

www.norma-online.de

abMittwoch
4. März

* Keine Mitnahmegarantie! Sofern der Artikel in unserer Filiale nicht vorhanden ist, können Sie diesen direkt in der Filiale innerhalb von 2 Tagen ab o.g. Werbebeginn bestellen und zwar ohne Kauf-
zwang oder Sie wenden sich bezüglich kurzfristiger Lieferbarkeit an www.norma-online.de/aktionsartikel. Es ist nicht ausgeschlossen, dass Sie einzelne Artikel zu Beginn derWerbeaktion unerwartet
und ausnahmsweise in einer Filiale nicht vorfinden.Wir helfen Ihnen gerne weiter. Schuhe und Textilien teilweise nicht in allen Größen erhältlich.Alle Preise in Euro. Bei Druckfehlern keine Haftung.

Artikel mit „Auch online“ sind ab sofort in dieser
oder anderer Ausführung unter www.norma24.de
bestellbar (Preis inkl. MwSt., zzgl. Versandkosten)

+ 2 Kästen

zzgl. 2x3,10 Pfand

2er
SET

++NEU++NEU++NEU++NEU++NEU++NEU++NEU++NEU++NEU++NEU++NEU++NEU++NEU++NEU++NEU++NEU++NEU++NEU++NEU++NEU++
floriola
20 Maxi Binden,
normal

Ausgabe 03/2020

gut–,49
Ständig im Sortiment

Maxi-Binden Normal 20-Stück-PackungAKTUELLES TESTERGEBNIS
ÖKOTEST AUSGABE 03/2020 A
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Bad Vilbel. Am Donnerstag, 
5. März, trifft sich die 
Selbsthilfegruppe Krebs 
um 17 Uhr im Haus der Be-
gegnung, Marktplatz 2, in 
Bad Vilbel. Im Gespräch 
können sich Betroffene, un-
abhängig von der Art ihrer 
Krebserkrankung, kennen-
lernen, austauschen und 
sich unterstützen.

Selbsthilfegruppe 

„Krebs“

Bad Vilbel. Die Selbsthilfe-
kontaktstelle Bürgeraktive 
Bad Vilbel hat ab März zwei 
Selbsthilfegruppen zum 
Thema Polyneuropathie im 
Programm, an denen Be-
troffene wahlweise teilneh-
men können: Die Gruppe 
„Polyneuropathie am Mor-
gen“ trifft sich ab Freitag, 
20. März, ab 10 Uhr im Haus 
der Begegnung, Marktplatz 
2, Bad Vilbel und richtet 
sich an erkrankte Frauen 
und Männer jeglichen Al-
ters. Die Gruppe „Polyneu-
ropathie am Nachmittag“ 
trifft sich ab Donnerstag, 26. 
März, ab 17 Uhr, ebenfalls 
im Haus der Begegnung 
und soll es zum Beispiel 
auch Beruftstätigen ermög-
lichen, sich im Gespräch 
mit anderen Betroffenen 
auszutauschen. Eine An-
meldung ist erforderlich 
unter Telefon 06101/1384 
oder per E-Mail an info@bu-
ergeraktive-bad-vilbel.de.

Leben mit 

Polyneuropathie

Bad Vilbel. Am Donnerstag, 
5. März. treffen sich ab 
19.30 Uhr Eltern, deren 
Kind die Diagnose ADHS 
bekommen hat. Treffpunkt 
ist im Haus der Begegnung, 
Marktplatz 2, Bad Vilbel. 
Gesprächsthemen sind un-
ter anderem Therapiemög-
lichkeiten, Erfahrungen im 
Umgang mit Alltagssitua-
tionen und dem Schulall-
tag.

Fragen und 

Antworten

Bad Vilbel. Am Donnerstag 
5. März, trifft sich ab 18 Uhr 
die Selbsthilfegruppe „Le-
ben mit Brustkrebs“ im Al-
ten Rathaus, Marktplatz 5, 
Bad Vilbel. Information und 
Anmeldung bei der Selbst-
hilfekontaktstelle Bürger-
aktive Bad Vilbel unter Te-
lefon 06101/1384 oder per 
E-Mail an info@buergerak-
tive-bad-vilbel.de.

Frauen 

machen Mut

info

Niddatal. Die katholische Kir-
chengemeinde Maria – St. Pe-
trus und Paulus Ilbenstadt 
lädt für Freitag, 5. März, ab 
18.30 Uhr zum Lobpreisabend. 
Dabei handelt es sich eine 
neue Form des Gottesdiens-
tes, eine musikalische Form 
der eucharistischen Anbe-
tung.

Lobpreisabend 
in Ilbenstadt

Bad Vilbel. Die SPD Dortel-
weil lädt alle interessierten 
Bürger zum nächsten SPD-
Bürgergespräch für Donners-
tag, 5. März, ein. treffpunkt ist 
um 19 Uhr in die Trattoria da 
Betty und Antonio, Bahnhof-
straße 38, in Dortelweil. 
Hauptthema des Bürgerge-
sprächs soll dieses Mal die 
Einkaufssituation in Dortel-
weil sein. 

Bürgergespräch 
der SPD Dortelweil

Bad Vilbel. Der Heilsberger 
Kinderkleiderbasar findet am 
Samstag, 7. März, in der 
Sporthalle Heilsberg, Carl-
Schurz-Straße 33, statt. Wie 
gewohnt kann man beim Ba-
sar von 13 bis 15 Uhr gut erhal-
tene Frühjahr- und Sommer-
bekleidung, Schuhe, Spielwa-
ren sowie Kinderwagen, -rä-
der, -rollschuhe und vieles 
mehr für Babies, Kinder, Ju-
gendliche und Schwangere er-
werben. Für spontane interes-
sierte Verkäufer gibt es noch 
Verkaufsnummer per E-Mail 
an kinderkleiderbasar-heils-
berg@gmx.de.

Heilsberger 
Kinderkleiderbasar

Bad Vilbel. Der BogenSport-
Club Gronau lädt für Freitag, 
6. März, ab 19.30 Uhr zu seiner 
ordentlichen Jahreshauptver-
sammlung in die Taverna Sula 
in Oberdorfelden, Falltorstra-
ße 9, ein. 

Hauptversammlung 
des BogenSportClubs

Karben. Am kommenden 
Pfingstfest 31. Mai und 1. Juni 
werden in Okarben und Burg-
Gräfenrode die Jubelkonfir-
mationen gefeiert. Die Anmel-
dung dazu erfolgt am Donners-
tag, 12. März, ab 19.30 Uhr in 
der Oberburg, Burgstraße 13, 
und am Donnerstag 19. März, 
ebenfalls ab 19.30 Uhr im evan-
gelischen Gemeindezentrum, 
Am Römerkastell 22. Eingela-
den sind alle, die vor 50, 60, 65 
oder 70 Jahren konfirmiert 
wurden und darüber hinaus in 
Burg-Gräfenrode auch wer vor 
25 Jahren seinen Segen be-
kam. Wer verhindert ist, kann 
sich telefonisch unter der 
06039/41660 anmelden.

Anmeldung zur 
Jubelkonfirmation

Bad Vilbel. Die Jahreshaupt-
versammlung des Angelsport-
vereins Bad Vilbel 53/67  findet 
am Samstag, 7. März, ab 
15 Uhr im ASV-Clubhaus statt. 
Neben dem Jahresbericht des 
Vorstandes folgen die Berich-
te der Jugendwarte, der Bach-
patenschaft, der Gewässer-
warte, des Kassenwartes, der 
Arbeitsdienstbeauftragten so-
wie des Ältestenrates. Auf der 
Tagesordnung stehen zudem 
Neuwahlen und Ehrungen so-
wie Beschlussfassung über 
den Wirtschaftsplan 2020.

Hauptversammlung 
des ASV Bad Vilbel 

Bad Vilbel. Der Verein Obst-
baugruppe 1889 Dortelweil 
lädt die Vereinsmitglieder ein 
zur diesjährigen Jahreshaupt-
versammlung am Montag, 
9. März, ab 19 Uhr im Vereins-
raum auf der Sportanlage in 
Dortelweil.

Hauptversammlung 
der Obstbaugruppe

Wetteraukreis (jek). Auch für 
das Jahr 2019 vermeldet das 
Polizeipräsidium Mittelhessen 
einen Rückgang der Fallzah-
len. Rund 160.000 Einsätze sei-
en im vergangenen Jahr über 
die Notrufnummer der Polizei 
110 eingegangen, 143.000 De-
likte hätten Bürger im vergan-
genen Jahr bei den Ordnungs-
hütern zur Anzeige gebracht, 
bei einer steigenden Aufklä-
rungsquote. Allein in Sachen 
Internetkriminalität kann das 
Polizeipräsidium einen merk-
lichen Anstieg verzeichnen. 
 
Polizeipräsident Bernd Paul 
sprach vom besten Wert seit 
Gründung des Polizeipräsidi-
ums Mittelhessens im Jahr 
2001. „Wir haben eine Sche-
renbewegung: Angezeigte De-
likte gehen zurück, während 
die Aufklärungsquote steigt“, 
berichtete der Behördenchef 
bei der Präsentation der Zah-
len für das Jahr 2019 am Frei-
tag vergangener Woche. Den-
noch gibt es zwei Bereiche, die 
den Beamten mehr Kopfzer-
brechen bereiten. 
Da wäre zum einen der Be-
reich Internetkriminalität. 
Der klassische Diebstahl ver-
lagere sich zunehmend in den 
virtuellen Raum. Es gebe ein 
ganzes Bündel, das sich hinter 
dem Begriff Internetkriminali-
tät verberge, ein Großteil da-
von seien Betrugsdelikte. Ins-
gesamt machten die Vermö-
gensdelikte bei den Internet-
straftaten rund 80 Prozent aus. 
Und da sei natürlich das Phä-
nomen des Hate-Speech, der 
Hassrede im Netz, mit der die 
Nutzer andere bedrohen und 
verunglimpfen. „Wir müssen 
uns dem stellen“, sagte Poli-
zeipräsident Bernd Paul. Da-
bei zeigte er sich mit den ers-
ten Schritten des Landes, ge-
gen dieses Phänomen, vorzu-
gehen zufrieden: „Ich halte es 
für unbedingt erforderlich, 
dass die hessische Landesre-
gierung eine Einrichtung ge-
schaffen hat, die sich mit dem 
Themenfeld beschäftigt“, sagte 
Paul. Damit meinte er das „Cy-
ber Competence Center“ oder 
kurz „3C“ des Landes, das un-
terschiedliche Behörden in 
Sachen Internetsicherheit ver-
netzten soll. Auch die Aktion 
„Hessen gegen Hass“, mit der 
Betroffene Online-Schmähun-
gen ohne größeren Aufwand 
im Netz melden können sol-
len, findet Pauls Zustimmung. 
Klar machte der Polizeichef 
aber auch, dass es für diesen 

Bereich mehr Spezialisten 
brauche. Seine Behörde wolle 
daher künftig auch Polizeibe-
amte mit diesem Schwerpunkt 
ausbilden, sogenannte Cyber-
cops. 
Und so wie englische Begriffe 
immer mehr Einzug in die 
Sprache der Ermitt-
lungsbehörden hält, 
bleibt offenbar 
auch parallel die 
Hemmschwelle, 
Polizisten und 
andere Kräf-
te der Ge-
fahrenab-
wehr ver-
bal oder 
körper-
lich anzu-
greifen, 
niedrig. 
202 Fälle 
verzeich-
nete die 
Polizei im 
vergange-
nen Jahr, in 
denen Gewalt 
gegen Vollstre-
ckungsbeamte 
im Spiel war. Da-
bei begegnen den 
Polizisten nicht nur 
Bedrohungen von Ange-
sicht zu Angesicht. Auch Vi-
deoschnipsel mit dem Handy 
gefilmter Einsätze würden im 
Netz veröffentlicht – meist au-
ßerhalb des Kontextes und in 
einer Form, die die Polizei in 

schlechtem Licht erscheinen 
lassen soll. Hier nutzen die Er-
mittler inzwischen auch Kör-

perkameras, die in solchen Si-
tuationen das Geschehen do-
kumentieren und deren Auf-
nahmen ge-
gebe-

nen-
falls die Vorwürfe 
in solchen Nutzervideos ent-
kräften sollen. Und letztend-
lich finden sich auch Vorfälle, 
in denen sich Augenzeugen ei-
nes Tatgeschehens gegen die 
Polizei solidarisieren. Ein Phä-
nomen, das sich quer durch 
die Bandbreite der Gesell-
schaft ziehe. Der Polizeipräsi-
dent hat zumindest den Ein-
druck, dass es gesellschaftlich 
insgesamt aggressiver zugehe 
– „egal, wo Sie hinschauen“, 
meinte Paul. 
Noch hätten die Kollegen eine 
„gute Toleranzschwelle“, aber 
es gebe Grenzen wo man sage: 
„Hier reicht‘s“, meinte Paul. 
Bestärken will er seine Beam-
ten insbesondere dadurch, 
dass er Angriffe gegen seine 
Mitarbeiter konsequent zur 
Anzeige bringe. Letztendlich 
lege man aber auch vermehrt 
Wert auf entsprechende Schu-
lungen der Polizeibeamten, 
damit diese in solchen Situa-
tionen deeskalierend wirken 
können. 
Derweil können die Ermittler 
nach eigenen Angaben beim 
Wohnungseinbruch Erfolge 

vermelden. Das beste Ergeb-
nis seit zwölf Jahren ist beim 
Wohnungseinbruch festzustel-

len. Etwa ein Zehntel 
weniger sol-

cher ins-
be-

son-
dere für die 

Betroffenen 
schwerwiegenden Eingriffe 

in den privaten Lebensbereich 
wurden 2019 der Polizei be-
kannt. 925 (minus 113) Einbrü-
che bedeuteten im Vergleich 
der vergangenen Jahre weiter 
„eine sehr positive Tendenz“. 
Auch die Aufklärungsquote 
konnte die Polizei auf 21,8 Pro-
zent (2018: 16,1 Prozent) stei-
gern. Unter anderem im Ein-
satz ist dabei eine Prognose-
software, mittels derer die Be-
amten die Wahrscheinlichkeit 
für Wohnungseinbrüche be-
rechnen kann. 
Fast unverändert sind die 
Mord- und Totschlagsdelikte. 
Wurden der Polizei 2018 noch 
48 solcher schwerwiegenden 
Taten bekannt, so sank der 
Wert im letzten Jahr leicht auf 
47. Die Aufklärungsquote liegt 
hier bei 98 Prozent. 
Gestiegen sind die Fallzahlen 
bei Vergewaltigung und sexu-
eller Nötigung von 106 auf 132 
Fälle. Solche Veränderungen 
seien im Vergleich der letzten 
Jahre öfter festzustellen. Die 
Aufklärungsquote sank bei 
diesen Taten wiederum auf 
82,6 Prozent.

Polizeistatistik für Mittelhessen: Ermittler verbuchen weniger Delikte bei 
höheren Aufklärungsquoten / Gewalt im Netz und gegen Beamte

Die Zeiten werden rauer

Wir haben eine 
Scherenbewe-
gung: Angezeig-
te Delikte gehen 
zurück, wäh-
rend die Aufklä-
rungsquote 
steigt 
  
Bernd Paul,  

Polizeipräsident des 

Präsidiums  

Mittelhessen

Wetteraukreis. Der Wette-
raukreis hat seine Übernach-
tungsstatistik veröffentlicht. 
Demnach gab es im vergan-
genen Jahr genau 258.997 
Gäste mit insgesamt 1.136.027 
Übernachtungen. „Damit hat 
sich der Trend der vergange-
nen Jahre mit langsam stei-
gender Übernachtungszah-
len fortgesetzt“, meint hierzu 
der Wetterauer Landrat Jan 
Weckler. 
Die meisten Übernachtungen 
entfielen auf die Kurstädte 
Bad Nauheim und Bad Salz-
hausen. Berücksichtigt wur-
den in der Statistik allerdings 
nur die 116 Beherbergungs-
betriebe mit mehr als zehn 
angebotenen Betten. „Inso-
fern ist die Statistik nicht 

ganz korrekt, weil es im Wet-
teraukreis eine ganze Reihe 
von Beherbergungsbetrieben 
und Ferienwohnungsanbie-
tern mit weniger als zehn 
Betten gibt, die ganz aus die-
ser Statistik herausfallen“, zi-
tiert der Kreis Jan Weckler in 
einer Pressemitteilung. 
Dennoch seien die Zahlen ei-
ne gute Datengrundlage für 
den Vergleich mit anderen 
Landkreisen. So lägen die 
Übernachtungszahlen im 
Wetteraukreis mit gut 1,1 
Millionen deutlich höher als 
in den Kreisen Vogelsberg 
und Gießen zusammenge-
rechnet. Auch der Main-Tau-
nus-Kreis habe mit 850.000 
Übernachtungen deutlich ge-
ringere Zahlen. Mehr Über-

nachtungen hätten der Hoch-
taunuskreis mit 1,4 Millionen 
Übernachtungen, der Main-
Kinzig-Kreis mit 1,44 Millio-
nen Übernachtungen, vor al-
lem aber die Stadt Frankfurt 
mit knapp 10,8 Millionen 
Übernachtungen im Jahr 
2019. Allerdings blieben die 
Gäste in der Mainmetropole 
durchschnittlich nur 1,7 Tage. 
Spitzenreiter bei den Über-
nachtungen im Wetterau-
kreis ist und bleibt Bad Nau-
heim, das mit 2.815 Betten 
mehr als 40 Prozent aller 
Gästebetten im Wetterau-
kreis in Beherbergungsbe-
trieben mit mehr als zehn 
Betten stellt. Dort begrüßten 
die Hoteliers  im vergange-
nen Jahr 104.126 Gäste bei 

719.782 Übernachtungen und 
einer mittleren Aufenthalts-
dauer von 6,9 Tagen.    
Die zweitmeisten Übernach-
tungen wurden in Bad Salz-
hausen gezählt. Die 17.780 
Gäste blieben im Durch-
schnitt 6,3 Tage. Insgesamt 
wurden 112.510 Übernach-
tungen gezählt, etwas weni-
ger als im Vorjahr. Den drit-
ten Platz hat Bad Vilbel inne 
mit 55.827 Übernachtungen. 
Eine hohe Bedeutung hat der 
Tourismus auch für Gedern 
mit 50.242 Übernachtungen 
(minus 1,1 Prozent), für Butz-
bach mit 47.303 Übernach-
tungen (plus 6,8 Prozent) und 
Büdingen mit 28.089 Über-
nachtungen (plus 3,2 Pro-
zent).

Tourismus in der Wetterau: Zahl der Gäste und Übernachtungen steigt
Bad Nauheim bleibt Spitzenreiter
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Rosbach. Gottfried Blöcher, 
Leiter der Kulturinitiative 
Verzauberwelt Baidergasse, 
zeigt in einer Ausstellung 
zum ersten Mal seine 
Sammlung außergewöhnli-
cher  Kalender. Kalender 
haben in unserer Welt eine 
ganz besondere Bedeutung: 
Sie helfen uns, die kleine 
Zeitspanne unseres Erden-
Daseins einigermaßen sinn-
voll aufzuteilen, sie erin-
nern uns an Vergangenes 
und Zukünftiges. Kalender 
halten fest, was für uns 

wichtig war oder ist, mah-
nen Notwendiges an und 
warnen vor Unsinnigem. 
Eröffnet wird die Veranstal-
tung am Samstag, 7. März, in 
der Wasserburg in Nieder-
Rosbach, Haingraben 17, mit 
einer Vernissage, die um 
20 Uhr beginnt. Die Expona-
te können dann besichtigt 
werden vom 8. bis 15. März 
jeweils von 16 bis 18 Uhr. 
Der Eintritt ist frei. Weitere 
Informationen per Telefon 
06003/3342 oder per E-Mail 
GBRosbach@aol.com.

Ausstellung in der Wasserburg Nieder-Rosbach

Zeit ist Ewigkeit

Friedberg. Anlässlich des 
Internationalen Frauentages 
am Sonntag, 8. März, laden 
der Vorstand und die Mitar-
beiterinnen des Vereins 
„Frauen helfen Frauen Wet-
terau“ zu einem Frühstücks-
buffet von 11 bis 13 Uhr in 

die Beratungs- und Inter-
ventionsstelle, Saarstraße 
30, in Friedberg ein. Neben 
einem Jahresrückblick bie-
tet der Vorstand anhand von 
Zahlen, Fakten und Statisti-
ken einen kleinen Blick auf 
die Tätigkeiten.

Am Sonntag, 8. März, in Friedberg

Frühstücksbuffet 
zum Weltfrauentag

Friedberg. Für das etablier-
te kirchliche Projekt Sicht-
weisen 2020, bei dem Kunst, 
Musik und Wort im Kontext 
der Passionszeit zusam-
menfinden, konnte die 
evangelische Kirchenge-
meinde Friedberg den ar-
menisch-libanesischen 
Künstler Jean Boghossian 
für eine Ausstellung seiner 

Arbeiten gewinnen. Die Bil-
der Boghossians experi-
mentieren mit Feuer und 
Rauch auf Leinwand. 
Die Vernissage am Donners-
tag, 5. März, beginnt um 
18 Uhr in der Friedberger 
Burgkirche. die Ausstellung 
ist anschließend bis 19. April 
freitags bis sonntag von 14 
bis 17 Uhr zu sehen.

Ausstellung in der Burgkirche Friedberg

Passionsandachten mit 
Kunst, Wort und Musik

Bad Nauheim. Die Solgraben-
schule Bad Nauheim hat 
kürzlich die Sieger des dies-
jährigen Mathematik-Wett-
bewerbs geehrt. Die Leitung 
des Fachbereichs Mathema-
tik, Roland Sell, sowie Özlem 
Ak und der  stellvertretende 
Schulleiter Marc Englert 
überreichten den Bestplat-
zierten  Urkunden und Ta-
schenrechner. Dieser vom 
Land Hessen seit über vier 
Jahrzehnten alljährlich im 
achten Jahrgang aller Schul-
formen veranstaltete Wettbe-
werb dient als hessenweite 
Vergleichsarbeit. Im Mittle-
ren Bildungsgang wurden fol-

gende Ergebnisse erzielt: Ky-
rill Yasaroglu (8a) auf Platz 
eins mit 44 Punkten, Juliana 
Herz (8c) mit 43 Punkten auf 
Platz zwei und Noah Labor-
dus (8b) mit 41,5 Punkten auf 
Platz drei. 
Erfreulich sei, so die Fachbe-
reichsleitung, dass die Leis-
tungsdichte eng beieinander 
liege und in den vergangenen 
Jahren konstant die 40 Punk-
te-Marke erreiche. Eren Diri 
(8d) erzielte mit 40 Punkten 
den ersten Platz im praxisori-
entierten Bildungsgang. Alle 
genannten Schüler vertreten 
die Solgrabenschule beim 
Kreisentscheid im März.

Solgrabenschule ehrt  Sieger im 
Mathematik-Wettbewerb

Kyrill Yasaroglu 
rechnet am besten

Bei der Überreichung der Urkunden (von links): Stellvertretender 
Schulleiter Marc Englert, Fachbereichsleitung Mathematik Ro-
land Sell, Die Schüler Eren Diri, Kyrill Yasaroglu und Juliana Herz 
sowie die Fachbereichsleitung Özlem Ak.

Butzbach. Mit Silas Tieder-
mann aus Butzbach hat der 
Wetterauer Bundestagsabge-
ordnete Oswin Veith zum sieb-
ten und letzten Mal, bevor er 
sein Mandat zurückgibt, einen 
Schüler aus seinem Wahlkreis 
für ein Auslandsstipendium 
des Deutschen Bundestages 
ausgewählt. Der Weidigschü-
ler, für den mit seiner Nomi-
nierung ein großer Traum in 
Erfüllung geht, reist im Som-
mer in die USA, um dort ein 
Jahr lang bei einer amerikani-
schen Gastfamilie zu leben 
und die High School zu besu-
chen. 
„Ich freue mich, dass ich noch 
einmal einem Jugendlichen 
aus der Wetterau die Möglich-
keit geben kann, im Rahmen 
des Parlamentarischen Paten-
schafts-Programms (PPP) ein 
Austauschjahr in den USA zu 
verbringen“, sagt Veith. „Eine 
längere Zeit in den Alltag und 
die Kultur eines anderen Lan-

des einzutauchen, am dorti-
gen Schul- und Familienleben 
teilzuhaben und nebenbei 
noch seine Sprachkenntnisse 
zu verbessern, ist eine außer-
gewöhnliche Erfahrung, die 

das weitere Leben und die 
Persönlichkeit nachhaltig 
prägt.“ 
Auch dieses Mal sei es ihm 
nicht leichtgefallen, unter den 
vielversprechenden Bewer-

bern für das PPP-Stipendium, 
die ihm die Austauschorgani-
sation „Give“ zur Nominie-
rung vorgeschlagen habe, eine 
Auswahl zu treffen, so Veith. 
Nach persönlichen Gesprä-
chen mit allen Bewerbern ha-
be er sich für Silas Tieder-
mann entschieden, der ihn vor 
allem durch seine offene und 
direkte Art, sein soziales En-
gagement, sein Interesse am 
weltpolitischen Geschehen 
und die klaren Vorstellungen 
über seine Rolle als Junior-
Botschafter in den USA über-
zeugt habe. 
Silas Tiedermann, der zurzeit 
die zehnte Klasse der Weidig-
schule in Butzbach besucht, ist 
16 Jahre alt und wohnt in Nie-
der-Weisel. In seiner Freizeit 
spielt er unter anderem Ame-
rican Football und betreut als 
Jugendleiter die Konfirman-
dengruppe in der evangeli-
schen Kirchengemeinde sei-
nes Heimatdorfes.

Silas Tiedermann aus Butzbach erhält Stipendium des Deutschen Bundestages

Erfahrungen sammeln, die 
das Leben nachhaltig prägen 

Bundestagsabgeordneter Oswin Veith freut sich mit Silas Tieder-
mann aus Butzbach, der im Sommer mit einem PPP-Stipendium 
des Deutschen Bundestages für ein Jahr als Junior-Botschafter 
der Wetterau in die USA geht.
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Irgendwann im langen und 
dunklen Winter kommt die 
Sehnsucht nach etwas Farbe 
im Garten. Da wünschen wir 
uns einen fröhlichen Anblick. 
Diese Wirkung haben Primeln, 
findet Martin Nickol, Kustos 
des Botanischen Gartens der 
Christian-Albrechts-Universi-
tät zu Kiel. Für ihn ein Grund, 
warum die Winterblüher so be-
liebt sind. 
Die Blüten der Kissenprimeln 
(Primula Vulgaris-Hybriden) 
sind farbenfroh, mit einem gel-
ben Auge in der Mitte. „So ent-
steht ein klarer Kontrast zu 
der noch schlafenden Natur“, 
sagt Nickol. 
Die Primel ist einer der ersten 
Frühblüher des Jahres - und 
das trägt sie auch im Namen: 

Primula heißt die Pflanze bo-
tanisch, die Erste. Ab Januar 
ist die Primel bereits im Han-
del zu finden, die Blütezeit be-
ginnt im Februar und reicht 
bis ins Frühjahr hinein. 
„Die im Handel angebotenen 
Pflanzen werden vorgetrie-
ben“, erklärt der Gartenkus-
tos. Das bedeutet, dass die 
Töpfe vor Frost geschützt in 
Gewächshäusern heranwach-
sen und beim Verkauf schon 
weiter entwickelt sind als ei-
gentlich von Natur aus mög-
lich. Das heißt aber auch: Sie 
sind frostempfindlich. 
 

Neu gekaufte Primeln  
vor Frost schützen 

 
Die Gärtnerin Ingrid Franzen 

aus Herten (NRW) empfiehlt 
daher, Primeln an einen etwas 
geschützten Standort auf Bal-
kon und Terrasse zu stellen. 
Bei starkem Frost muss man 
dann die Gefäße an die Haus-
wand rücken und mit Vlies ab-
decken. 
Das geheizte Wohnzimmer ist 
aber auch kein optimaler 
Standort für die Pflanzen. „Ein 
kühles Nordzimmer mit Tem-
peraturen um 15 Grad ist we-
sentlich besser als ein Südzim-
mer mit 23 Grad“, rät Nickol. 
Vor allem in der Nacht sollte 
man die Pflanzen etwas kühler 
stellen, zum Beispiel in den 
Flur. 
Bei der Standortwahl für die 
Primeln im Freien sollte man 
sich an den Bedingungen ori-

entieren, die die natürlichen 
Standorte der Wildarten bie-
ten. Das ist ein frischer Boden 
mit viel Humus, meist sonnige 
bis halbschattige Plätze im 
Wald oder am Waldrand. 
 
Staunässe vermeiden 

 
Für die Kissenprimeln 
bedeutet das, dass sie 
auch ein lockeres, hu-
moses und durchlässi-
ges Substrat benötigen. 
„Für die Pflege ist es das 
A und O, dass die Kis-
senprimeln nicht aus-
trocknen, aber auch keine 
Staunässe haben“, erklärt 
Nickol. Er rät deshalb auch, 
nach dem Gießen überschüs-
siges Wasser aus dem Über-

topf zu entfernen. 
Alternativ kann man die 
Pflanztöp-
fe 

in 
handwarmes Wasser tauchen, 
bis sich das Substrat vollge-
saugt hat. Anschließend lässt 
man die Gefäße abtropfen und 
stellt sie zurück in den Über-
topf. 
Nickols extra Tipp: „Damit sich 
viele Blüten in der Mitte der 
Blattrosette bilden, knipst man 
die welken Blütenstände vor-
sichtig aus.“ Dabei sollte man 
aber vorbeugend Handschuhe 
tragen, denn die Blätter der 
Primeln enthalten Stoffe, die 
zu Reizungen führen können. 
 

Mit anderen Frühblühern 
kombinieren 

 
Als Partner für die Kissenpri-
meln empfiehlt die Gärtnerin 

Franzen die ebenfalls früh 
erblühenden Zwiebel-

pflanzen wie Tête-à-Tê-
te-Narzissen, Trauben-
hyazinthen und Hya-
zinthen. „Im Frühling 
kann man die Farben 
bunt mischen, damit 
eine fröhliche Stim-
mung aufkommt“, 

lautet ihr Rat. Außer-
dem kombiniere sie 

gerne rote oder weiße 
Tausendschön sowie Horn-

veilchen mit den Primeln. 
Eine Alternative für den Topf 
zu den üblichen Kissenpri-
meln sind die Aurikel (Primu-
la auricula), von denen es 
ebenfalls eine Vielzahl an Hy-
briden gibt. Die Staude hat fes-
te Blätter und reagiert emp-
findlich auf Nässe. Züchter 
kultivieren die Pflanzen daher 
meist in Tontöpfen an ge-
schützten Orten. Die Gefäße 
sollten schmal und hoch sein, 
damit sich die Pfahlwurzel, 
aus der die Blattrosette und 
der Blütenstiel wächst, gut 
entfalten kann. 
  Foto: Daniel 
 Karmann/dpa/dpa-mag

Die Erste: Primeln sind die Vorboten auf den Frühling
Sehnsucht nach Farbe

Erst mit der Bahn zum Flugha-
fen, dann mit dem Flieger zum 
Urlaubsziel, und schließlich 
mit dem Bus ins Hotel: Welche 
Verbindung auf einer solchen 
Route am schnellsten und 
günstigsten ist, finden Reisen-
de nicht unbedingt leicht he-
raus. Die Verkehrsuchmaschi-
ne Fromatob.com will hier Ab-
hilfe schaffen: Mit einer neuen 
Suchfunktion lassen sich 
Kombinationen aus verschie-
denen Verkehrsmitteln mit 
wenigen Klicks ermitteln. Die 

Ergebnisse lassen sich laut 
Unternehmen nach Dauer, 
Gesamtpreis der kompletten 
Route und CO2-Ausstoß sor-
tieren. Reisende bekommen 
die Zahl der Umstiege und De-
tails zu den Teilstrecken ange-
zeigt. 
Nutzer müssen somit nicht auf 
den Webseiten verschiedener 
Transportunternehmen müh-
sam die Teilpreise ihrer ge-
suchten Strecke ermitteln, er-
klärt Fromatobe.com den Vor-
teil der neuen Suche.

Portal kombiniert Verkehrsmittel

Ideale Reiseroute

Oft ist es mit einer Bahnfahrt nicht getan: Auf vielen Reisen müs-
sen Urlauber mehrfach das Verkehrsmittel wechseln - die ideale 
Route ist nicht immer so leicht zu finden. 
 Foto: Christin Klose/dpa-mag

In Dänemark wird künftig ein 
Museum die Geschichte der 
deutschen Kriegsflüchtlinge 
an der dänischen Nordsee er-
zählen. Das Museum FLUGT 
soll bis Ende 2021 bei Oksbøl 
entstehen, wie Visit Denmark 
mitteilt. 
Die Bauarbeiten beginnen im 
Frühjahr 2020. Zwischen 11. 
Februar und 5. Mai 1945 nahm 

Dänemark rund 250.000 deut-
sche Kriegsflüchtlinge von der 
Ostfront auf, zumeist Frauen, 
Kinder und alte Menschen. 
Das neue Museum wird sich 
neben dem größten ehemali-
gen Flüchtlingslager in Däne-
mark befinden. Beleuchtet 
wird die Geschichte der 
Flüchtlinge vom Zweiten Welt-
krieg bis heute.

Deutsche Flüchtlinge in Dänemark

Museum in Planung

Wie passen Urlaubsreisen 
und Klimaschutz zusammen? 
Seit Fridays for Future rückt 
diese Frage ins Bewusstsein 
vieler Menschen. Fliegen 
steht besonders unter Ver-
dacht. Denn das Flugzeug gilt 
als besonders klimaschädlich. 
Doch wie sieht es eigentlich 
mit der Kreuzfahrt aus?  Die 
Reiseform wird von denen ei-
nen geliebt und von den an-
deren als Umweltsünde ge-
schmäht. Eine erste Antwort 
vorweg: Es kommt darauf an. 
Die Reedereien werben gera-
de stark mit ihren neuen 
LNG-Schiffen. Der Antrieb 
mit Flüssiggas ist weniger 
umweltschädlich, Emissionen 
werden reduziert. Weitere 
LNG-Schiffe sind in Planung. 
Der Ausstoß von Feinstaub 
und Schwefeloxiden wird bei 
LNG zwar nahezu vollständig 
vermieden, und die Stick-
oxidemissionen sind geringer. 
Das hilft der Luft in den Häfen 
und der Gesundheit der Pas-
sagiere an Bord.  
Aber: „Bei der Klimaverträg-
lichkeit geht es im Wesentli-
chen um CO2, ganz unabhän-
gig vom eingesetzten Treib-
stoff“, erklärt Dietrich Brock-
hagen von Atmosfair – einer 
Organisation, die Kompensa-
tion für den Schaden durch 
den CO2-Ausstoß einer Reise 
anbietet. 
Die CO2-Emissionen eines 
LNG-Kreuzfahrtschiffs sind 
lediglich ein wenig reduziert. 
Aida Cruises spricht von mi-
nus 20 Prozent im Vergleich 
zu einem Marinediesel-Schiff. 
Tui Cruises geht von 10 Pro-
zent weniger Emissionen aus, 
wenn man die gesamte Liefer-
kette von der Produktion bis 
zur Nutzung berücksichtigt. 
Wer heute reist, ist fast immer 
für einen gewissen CO2-Aus-
stoß verantwortlich. Das 

hängt vor allem vom Ver-
kehrsmittel ab. Das ausgesto-
ßene CO2 lässt sich aber zu-
mindest kompensieren. Das 
heißt, man zahlt im Gegenzug 
einen freiwilligen Ausgleich. 
Mit dem Geld werden Maß-
nahmen für den Klimaschutz 
finanziert. Dafür muss man 
aber wissen, wie hoch der 
persönliche CO2-Ausstoß 
überhaupt ist. Dafür gibt es 
Rechner im Internet, etwa 
von Atmosfair und Myclimate.  
Und so funktioniert es: Der 
Nutzer macht Angaben zu 
Kabinentyp und -belegung, 
Größe des Kreuzfahrtschiffs 
und Dauer der Reise. Der 
Rechner spuckt dann die 
CO2-Menge für den Urlauber 
aus. Dies geht natürlich auch 
für andere Verkehrsmittel. 
Vergleicht man die Kreuz-
fahrt mit einem Badeurlaub 
auf Mallorca, kommt aber ei-
ne weitere Schwierigkeit hin-
zu: „Eine Kreuzfahrt stellt 
nicht nur eine Transportart 

dar wie ein Flugzeug“, sagt 
Thomas Tibroni, Geschäfts-
führer von Meravando. Das 
Portal übernimmt die CO2-
Kompensation für die Urlau-
ber und zahlt dies aus den 
Provisionen, die das Unter-
nehmen für die Buchungen 
von den Reedereien be-
kommt.  
„Bei einer Kreuzfahrt ist das 
Schiff auch schwimmendes 
Hotel mit Gastronomie“, sagt 
Tibroni. Beim Landurlaub 
müsse man neben der Anrei-
se etwa per Flugzeug noch 
das Hotel, die Aktivitäten vor 
Ort und zum Beispiel den 
Mietwagen mit einbeziehen. 
Sein Fazit: „Da werden Äpfeln 
mit Birnen verglichen.“ Tibro-
ni sagt aber auch: „Wenn ich 
mit dem Flugzeug zum Schiff 
fliege, ist die Umweltbilanz 
schlechter als ein normaler 
Badeurlaub mit Fluganreise.“ 
Meravando arbeitet mit My-
climate zusammen. Tibroni 
räumt aber ein, dass der 

Rechner noch nicht ausgefeilt 
ist. Wichtige Faktoren – etwa 
das Alter des jeweiligen 
Schiffes – werden nicht be-
rücksichtigt.  
 

Kaum einer zahlt fürs 
Klima drauf 

 
Aber wer will, kann die CO2-
Emissionen seiner Kreuzfahrt 
also durchaus auf Basis eines 
halbwegs brauchbaren Men-
genwerts kompensieren. Nur: 
Kaum ein Urlauber macht 
das. Solange die Kreuzfahrt 
nicht klimaneutral ist, sehen 
Klimaschützer in der Kom-
pensation ohnehin nur eine 
Notlösung. Doch wie realis-
tisch ist es, dass Urlauber 
bald auf „sauberen“ Schiffen 
unterwegs sind? Das wäre 
erst dann möglich, wenn die 
Schiffe nicht fossiles, sondern 
nachhaltig hergestelltes Erd-
gas tanken würden. Doch 
wann das so weit sein wird, ist 
derzeit noch nicht absehbar.

Wie klimaverträglich ist meine Kreuzfahrt?
Unterwegs mit LNG

Urlaub machen und die Klimakosten kompensieren: Das bietet der Anbieter myclimate auch für 
Kreuzfahrten an. Foto: Zacharie Scheurer/dpa-mag 
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Den richtigen Beruf finden? 
Bei dieser Frage spielt auch 
der Verdienst eine Rolle. Vie-
le glauben, dass sie nur mit 
einem Studium ein gutes bis 
sehr gutes Einkommen erzie-
len können. Ein Trugschluss. 
Berufstätige, die eine Ausbil-
dung durchlaufen haben, ha-
ben mitunter ebenso Top-Ge-
hälter. Vier Beispiele: 
 

Fluglotsen 
 
Sie gehören zu den Spitzen-
verdienern unter den Nicht-
akademikern: Fluglotsen 
sorgen vom Tower oder vom 
Kontrollzentrum aus für ei-
nen reibungslosen Ablauf 
des Luftverkehrs in ihrem 
Sektor. Bewerber um einen 
Ausbildungsplatz müssen 
das Abitur haben und flie-
ßend Englisch sprechen. 
„Außerdem müssen sie ver-
schiedene Eignungstests 
durchlaufen“, sagt Thomas 
Röser vom Deutschen Ver-
band für Bildungs- und Be-
rufsberatung. Fluglotsen 
verdienen laut Bundesagen-
tur für Arbeit (BA) zwischen 
6400 und 8900 Euro brutto im 
Monat. 
 

Mechatroniker 
 
Sie arbeiten beispielsweise 
im Fahrzeug-, Luft- oder 
Raumfahrzeugbau oder im 
Maschinen- und Anlagenbau. 
Das Einstiegsgehalt nach der 
Ausbildung liegt bei etwa 
3100 bis 3600 Euro. Es kann im 
Laufe der Berufsjahre auf 
6000 Euro und mehr steigen, 
wie Johannes Wilbert sagt, 
Leiter des Instituts zur Be-

rufswahl in Wetter an der 
Ruhr. 
 

Handelsfachwirt 
 
Vergleichsweise hohe Gehäl-
ter erzielen auch Handels-
fachwirte. Sie planen und 
steuern Geschäftsprozesse. 
„Nach der Ausbildung haben 
Handelsfachwirte gleich 
zwei Abschlüsse in der Ta-
sche“, sagt Röser. Das durch-
schnittliche monatliche 
Bruttoeinkommen von Han-
delsfachwirten liegt laut BA-
Entgeltatlas bei 5480 Euro. 
 

Matse 
 
Anforderungen analysieren, 
Software entwerfen, pro-
grammieren, testen - das 
sind die Kernaufgaben von 
mathematisch-technischen 
Softwareentwicklern. Für ei-

ne Ausbildung stellen die Be-
triebe nach Angaben der BA 

meist Leute mit Abitur ein. 
Nach dem BA-Entgeltatlas 

kann das durchschnittliche 
Einkommen der Entwickler 

bei bis zu 5100 Euro liegen - je 
nach Bundesland.

In diesen Berufen winken hohe Gehälter
Gut verdienen ohne Studium

Wer Maurer werden will, macht eine duale Ausbildung. Danach - und insbesondere mit einem Meistertitel - verdienen die Fachkräfte oftmals sehr gut. 
   Foto: Ina Fassbender/dpa-mag
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PETKREBS G
M

B
H

PLANUNGSBÜRO 
FÜR ELEKTROTECHNIK

Zur Unterstützung unseres Teams suchen wir ab sofort oder auch für später einen

»  Technischen Systemplaner (m/w/d)

» Technischen Zeichner (m/w/d)
(bevorzugt Fachrichtung Elektrotechnische Anlagen und Netze bzw. 
Elektrotechnik, aber nicht Bedingung)

Überzeugen Sie uns mit Ihrer Bewerbung. Auch junge Berufsneulinge sind erwünscht.

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftigen Unterlagen, 
gerne per E-Mail an: info@pet-planung.de

Warum arbeiten 
Sie eigentlich nicht 
bei uns?
Wir sind ein zukunftsorientiertes 
und modernes Planungsbüro für 
Elektrotechnik und führen bundes-
weit für kommunale, gewerbliche 
und private Bauherren die Projek-
tierung und Bauleitung für Stark- 
und Schwachstromanlagen aus.

Wir wünschen uns:
»  Eine abgeschlossene Berufsausbildung zum Techn. 

Zeichner oder Techn. Systemplaner
»  Sicheren Umgang mit AutoCAD und MS-Office
» Selbstständiges Arbeiten und Denken
» Freude an der Arbeit
» Offenheit für Neues

Wir bieten:
» Eine Stelle in einem netten Team
»  Flexible Arbeitszeiten nach Absprache 

(Vollzeit/Teilzeit)
» Attraktives Gehalt
»  Einen modernen Arbeitsplatz mit neuester Hard- 

und Software
»  Schöne Lage des Büros am Rande des Spessarts 

zwischen Frankfurt und Fulda mit guter Anbindung 
an das öffentliche Verkehrsnetz

Schulstr. 24 | 63599 Biebergemünd
Tel. (0 60 50) 3 07 67-0 | www.pet-planung.de
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MEDIAN ist ein modernes Gesundheitsunternehmen mit rund
120 Rehabilitationskliniken, Akutkrankenhäusern, Therapie-
zentren, Ambulanzen und Wiedereingliederungseinrichtungen
und ca. 15.000 Beschäftigten in 14 Bundesländern. Als größter
privater Betreiber von Rehabilitationseinrichtungen mit etwa
18.700 Betten und Behandlungsplätzen besitzt MEDIAN eine
besondere Kompetenz in allen Therapiemaßnahmen zur
Erhaltung der Teilhabe.

DasMEDIAN Soziotherapeutische Zentrum Haus Seeblick
ist eine Einrichtung der Eingliederungshilfe für Menschen mit
Suchterkrankung. Wir fördern die Teilhabe unserer Bewohner
mit Hilfe moderner, fachgerechter Betreuung durch ein multi-
professionelles Team.

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir Sie als
Pflegefachkraft (m/w/div) in Voll- oder Teilzeit.

Ihre Aufgabenschwerpunkte:
• Sie unterstützen die Bewohner/innen bei der
Tagesstrukturierung, fördern deren Selbständigkeit,
Alltagskompetenz sowie Teilhabe und steuern zudem
den Pflegeprozess

Ihr Profil:
• Sie haben eine abgeschlossene Fachpflegeausbildung
• Selbständige und verantwortungsbewusste Arbeitsweise
zeichnet Sie aus

• Sie pflegen einen wertschätzenden Umgang mit den
Bewohnern

Wir bieten Ihnen:
• Ein wertschätzendes Arbeitsumfeld
• Vielfältige Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
sowie regelmäßige Teamsupervisionen

• Eine unbefristete Festanstellung sowie eine
leistungsgerechte Vergütung

• Zusätzlich zur Vergütung erhalten Sie eine
Willkommensprämie

Wir haben Ihr Interesse geweckt? Ihre Fragen beantwortet
gern Herr Thomas Kranich, unter Telefon 06046 95851 11.

Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewerbung über unser
Jobportal unter www.median.jobs/31934

MEDIAN Soziotherapeutisches Zentrum
Haus Seeblick
Hillersbachstraße 8 · 63683 Ortenberg
www.median-kliniken.de

Pflegefachkraft (m/w/div)
MEDIAN Soziotherapeutisches Zentrum
Haus Seeblick, Ortenberg

Sie erhalten1500 € Willkommens-prämie!
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Reinigungskräfte (m/w/d)
gesucht für Büroreinigung in Friedberg, Leonhard-
straße gesucht auf Basis einer 450 € Beschäftigung,

oder Teilzeit ( 15 Std./Wo.)
Arbeitszeiten: ab 16:00 Uhr, Mittwochs 18:00 Uhr.
Erfahrungen in der Gebäudereinigung zwingend
erforderlich sowie sichere Deutschkenntnisse.

Stundenlohn 10,80 €
Bitte bewerben Sie sich ausschl. telefonisch unter:

Nils Bogdol GmbH, kostenlose Hotline: Mo–Fr
08:00-16:00 Uhr unter 0162 200 34 20

3�
� 
������ C���
����
	����
�������
.��/��0� ���� ������ "���
��8������
�

��� .���	��

������� �J�
����0� ��
����

�
�� ������
���� #������
��� � � 9
�
���
�� � ��
���
� =���
�
��
�
����
�
#�	$�� � � � � =�� ���������� #
�	��� '�
+*('&�#������
���t %+%(&�>&2@22��
���
�� F�
���,����
�
��
�
����
 ��

������� ��
� ��
�
� =�	�

�1���� 6��
��

�������� ��
� �� ��
 ��� � ���� 5�
�
����
	�
�
 �t %&'&�)+(>>'>

Mach mehr aus Deiner Freizeit.

Werde Zusteller (m/w/d) in:

•  Bad Vilbel (Stadt)
•  Friedberg Ockstadt
•  Ober- und 
   Nieder-Rosbach
• Ober- und
   Nieder-Wöllstadt
•  Karben Petterweil und 

Klein-Karben
• Niddatal Bönstadt und 
   Ilbenstadt

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen
Telefon (0 60 51) 833 292 oder 293 · Telefax (0 60 51) 833 288

E-Mail: Vertrieb@gnz.de · Internet: www.dpn-media.de

Wir suchen bei guter Bezahlung

Zusteller (m/w/d)
zur Verteilung unserer Verlagsprodukte auf Minijob-Basis für die 
media line Werbeagentur GmbH (ab 13 Jahren).

WIR SUCHEN DICH!

Jobbörse
Telefon 06051 833-241

Stellengesuche

Stellenangebote

Stellenangebote

Buchhalter sucht stundenweise Ne-
bentätigkeit. Keine Versicherungen
oder Ähnliches. t 06048/1009 

Runter vom Sofa - rein ins Team. Wir
haben Arbeitsstellen in Voll- und
Teilzeit sowie auf 450 €-Basis (z.B.
für Schüler, Stud., Rentner oder
Hausfr.). Bewerben Sie sich jetzt bei
McDonald's in Slü, W'bach,
Gründau, Erlensee, Florstadt und
Butzbach. Wir haben etwas für Sie.
Wetten, dass? Schriftl. Bewerbung
ins Restaurant oder unter
verwaltung@mcdgluth.de
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Bote, Maintaler Bote, Langenselbolder Bote,
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men wir ebenfalls keine Haftung.
Der Mittelhessen-Bote erscheint

mittwochs. (Änderung der Erscheinungs-
termine vorbehalten). Bei Nichterschei-
nen infolge höherer Gewalt, bei Streik,
Aussperrung u.ä. Gründen, besteht kein

Anspruch auf Entschädigung.
Verteilung: kostenlos an die Haushalte

Bezugspreis bei Postzustellung:
2,00 € zzgl. MwSt.

Verlag und Herstellung:
Druck- und Pressehaus

Naumann GmbH & Co. KG
Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen
Zugleich auch ladungsfähige Anschrift

für alle im Impressum genannten
Verantwortlichen.
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Anzeigen (06051) 833-244
Redaktion (06051) 833-202
Vertrieb (06051) 833-299
Telefax (06051) 833-230

2020

www.der-schattenmann.de
Tel.: 06051 - 472150

Markisen immer günsti
g!

Raumausstatter: Innen Anstrich +
Putz, Tapezierarbeiten, Kellerisolie-
rung (trocken legen), Trockenbau
und Entrümpelung, sowie Gartenge-
staltung, Pflasterarbeiten, Terrassen
etc. Hoti Hausservice 
t 06051/9777810 u. 0160/96687594

Wir führen aus Pflaster- u. Baggerar-
beiten aller Art. Langjährige Erfah-
rung! Gratis vor Ort-Angebot! Seri-
öse und saubere Arbeit! Lassen Sie
sich überzeugen. t 0151/19504396

Sie wollen renovieren? Maler- u. Ta-
pezierabeiten,  Fußbodenverlegung.
Alles aus einer Hand. Schnell, sau-
ber u. preiswert. Persönliche Bera-
tung vor Ort ist selbstverständlich.
t 06183/928475 o. 0179/2108959

Baumfällung
☎ (0 61 84) 5 54 83 gewerblich 
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Wir ren./erneuern Ihr Bad, auch mit
Badew./Dusche, WC, Waschb., Flie-
sen, Hzg., Elektr. + sämtliche Ne-
benarbeiten, auch behindertenge-
recht, 47 Jahre Ralf Hüber Meister-
betrieb, Schäfergasse 12, 61138
Niederdorfelden t 06101-3131
www.hueber-innenausbau.de

www.bote.de

... auch als kostenloses

Haushaltsauflösung o. Entrümpe-
lung: Gewerbe, Whg., Haus.
Umzugshilfe, Renovierungsarbeiten, 
Seniorenumzüge, Messi- u. Pro-
blemwhgen., Komplettpaket v. Keller
bis zum Speicher sowie Ankauf 
u. Beratung gehören dazu. 
Fa. Die Ameisen t 06053/7775,
06184/905729, 01522/2038811 
www.ameisen-heimerl.de

B.K. Garten- und Landschaftsbau,
die Profis für Gestaltung, Pflaster-,
Mauer-, Baggerarbeiten.
www.b-k-garten-landschaft.de 
t 06183/9210543 o. 0176/27616727

Alles aus einer Hand: Maler/Tapeten,
Vinyl, Parkett, Fliesen, Bad-
sanierung. t 06181-4358764 oder 
0177-3142944

Wir kaufen ständig Euro-Paletten
CP-, Einweg-Paletten, 800x1200/1000x1200

und Gitterboxen, evtl. auch Abholung.
HTR Paletten-Service GmbH

63505 Langenselbold, Tel. (061 84) 921050
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R. Hoti Garten- u. Landschaftsbau
Pflasterarbeiten aller Art, Holzbau,
Garten u. Gestaltung. t 0160/
99189945, 63584 Gründau, Wiesen-
str. 20d.
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DAS LEBEN IST DOCH 
WUNDERBAR, ABER PERFEKT 

WÄRE ES MIT DIR !
Ich heiße J U L I A, bin 47 Jahre alt
und 1.63 groß, eigentlich bin ich 
einfach mal einem inneren Impuls 
gefolgt, mal selbst eine Anzeige
aufzugeben. Ich arbeite als fröhli-
che Lehrerin, habe viel Arbeit und 
es fehlt mir leider die Möglichkeit, 
wie vermutlich auch Ihnen, dem
Menschen irgendwo in einem Café 
oder beim Rewe :-)) zu begegnen,
der vielleicht in der Lage ist, – in 
der Hoffnung, für immer – emotio-
nale Nähe auszuhalten. Ich bin eine 
schlanke, schöne, lustige, charman-
te, sehr natürliche und absolut treue
Frau – eine moderne Frau von heute, 
intelligent (hoffe ich) und sehr ver-
schmust. Ich wünsche mir über pv
den „EINEN“ für mich zu finden und 
unser ganzes Leben schön zusam-
men zu gestalten. Möchtest Du Dich 
auch wieder verlieben und glücklich 
sein? Versuchen wir es doch ge-
meinsam, Tel.: 0152 – 09395444 od.
E-Mail an: Julia@inserat-wz.de

VERSCHENKE EIN REZEPT 
FÜR LIEBE UND 

GLÜCKLICH SEIN !
ÄRZTIN P A T R I Z I A , 56 J / 1.59,
ach ja, das könnte Sie noch interes-
sieren: grüne Augen und hellbraune
Haare, natürlich gepflegt, sportlich,
spontan, gerne romantisch, manch-
mal liebevoll chaotisch, dynamisch,
kreativ, flexibel, nicht nachtragend,
naturverbunden, aber keine Öko-
tussi, tageslicht- und alltagstaug-
lich. Bin ehrlich, treu u. habe ein 
ansteckendes, fröhliches Lachen, 
sonstige kleine Fehler darfst du 
erforschen und lieben. Mit Liebe,
Fantasie u. Zärtlichkeit möchte ich 
dich verwöhnen, und wenn wir auf 
einer einsamen Insel sind, nehme 
ich mit: Prosecco, Vanillepudding,
5 Bikinis und „DICH“. Haben wir die 
Chance auf den Test? Nun werde ich
mich doch in Geduld üben müssen, 
ob das hier Resonanz findet. Ich bin
sehr gespannt und erlaube mir ein
wenig Vorfreude. Rufe bitte gleich
an, Handy-pv: 0152 - 38834050 od.
E-Mail an: Patrizia@wz-mail.de BIETE: TREUE LIEBE UND 

VERFRÜHTEN 
SCHOKOLADEN-OSTERHASEN 

ZUM FRÜHSTÜCK
J E N N Y , 62 J / 1.65, verwitwet. Bin 
ein liebevoller, fröhlicher Mensch, 
lt. meinen Bekannten „zu gut für
die Welt“. Ich lache und reise gerne, 
mag die Romantik, das Kuscheln 
und Sonnenuntergänge. Ich bin
finanziell unabhängig, natürl., lie-
benswert, ehrl., treu, herrl. spontan,
begeisterungsfähig u. helfe gerne 
bei kleinen Wehwehchen, daher 
kannst Du auch gerne bis 78 Jahre
jung sein. Ich möchte viel lachen,
Fröhlichkeit und ehrliche Liebe fin-
den u. glücklich leben. Im zweiten 
Anlauf „DIE LIEBE“ finden, Liebe u. 
Zärtlichkeit u. endloses Glück erle-
ben – für immer! Diese pv Annonce 
hat mich Mut gekostet! Was bewegt
Dich in Deinem Leben? Bei einem
Kaffee würde ich gerne mehr von 
Dir erfahren, daher kurzes Telefonat 
unter handy: 01757 – 07 88 22

ICH WEISS, DASS ES DICH 
GIBT! Ich, U T E, bin 67 Jahre, 1,60
groß, schlank bis mittelschlank und 
mit allen schönen Attributen einer 
Frau. Bin Rentnerin und war Kran-
kenschwester. Meine Hobbys: in 
der Natur spazieren gehen, Musik,
Reisen, Kultur, Flohmärkte, Garten
und Kochen … Suche meinen liebe-
vollen Mann. Mit Verstand und einer 
Extraportion Herz suche ich über pv 
einen lieben Mann, besten Freund, 
Wander- und Reisegefährten … Ich 
möchte nicht hinter Dir gehen, auch 
nicht vor Dir, sondern Hand in Hand
mit Dir und viel Achtsamkeit, mit
dem Ziel eine Beziehung aufzubau-
en. Bitte melde Dich: 0172 - 3712035

LUST AUF FRÜHLING … 
TRÄUME VOM REIFEN GLÜCK, 

FÜREINANDER DA SEIN !
L I L L I , vitale, schicke 72-jährige 
Frau, Rentnerin, früher Altenpflege-
rin, mit Hobby Helfen und Pflegen.
Ich bin eine sehr jugendliche, ro-
mantische, feinfühlige Frau mit Po-
wer u. Charme. Ich bin gerne drau-
ßen in der Natur unterwegs. Heute
Nachmittag war eine Freundin bei 
mir, und vorm „Waffelessen-Kaf-
feetrinken“ sind wir erst eine Weile 
durch die Felder spaziert, es war
doch so schönes Wetter! Habe eine 
zierliche Figur, schöne weibliche 
Formen und gepflegte zarte Haut.
Bin eine exzellente Hausfrau u. 
Gastgeberin. Ich hoffe auf diesem 
Weg einen ehrl., fröhl. Lebenspart-
ner zu finden, den ich verwöhnen 
möchte, dem ich in jeder Situation 
helfend zur Seite stehe. „Wenn Sie 
im Herzen jung sind, ist das Alter 
egal“. Bitte rufen Sie an, handy-pv: 
0172 - 3707138

Rezept für eine liebevolle Part-
nerschaft – man nehme:
Eine Prise Liebe, zwei große Ess-
löffel Respekt, drei Becher Her-
zenswärme, eine Schüssel Ehrlich-
keit und Vertrauen. Ich, CHRISTEL, 
fröhliche 81 Jahre alt, suche auf 
diesem Wege über pv einen Partner 
hier aus der Region für gemeinsa-
me Unternehmungen wie Restau-
rant-Besuche, Spaziergänge, kleine 
Wanderungen und Reisen. Sie soll-
ten ehrlich, liebevoll, zuverlässig 
und humorvoll sein. Auch sollten Sie
Sensibilität und Einfühlungsvermö-
gen im Umgang mit anderen haben. 
Und – wer weiß? Wenn die „Chemie“
stimmt … kann aus der anfängli-
chen Freundschaft vielleicht auch
mehr werden. Es gibt noch viel von
mir zu berichten. Möchtest Du mehr 
wissen, würde ich mich über eine 
Nachricht freuen. handy 
Tel. 01523 – 88 3 40 50

MIT MIR STEHST DU NIE IM 
REGEN !

DOKTOR L E O N H A R D, 60 J / 1.80,
Meteorologe, Wettermann. Ich bin
ein unternehmungslustiger, fröhl., 
treuer, pflegeleichter Typ, aber auch
ernst u. zuverlässig. Paris – Vene-
dig – La Palma, wo darf ich dich
zum Essen einladen? Oder ein Glas 
Rotwein beim Italiener um die Ecke?
Ich würde gerne mal Segelurlaub
machen, zunächst kleine Touren, 
mit Essen aus Dosen u. Champag-
ner aus Bechern, blaues Meer und 
grandiose Sonnenauf- und -unter-
gänge sind nur für uns der richtige 
Anlass. Trau dich, ich wünsche mir
treue „Liebe“, brauche kein Model, 
sondern eine echte Frau mit Herz! 
Gib unserer LIEBE u. ZUKUNFT eine
Chance, melde DICH, PV-TEL.
01523 – 8834050 oder E-Mail: 
Leonhard223@inserat-wz.de

EINLADUNG ZUM OSTER-
HASENSUCHEN IN MEINEM 
GARTEN + PROSECCO AUF 

MEINER TERRASSE !
BANKDIREKTOR I. R. L A R S , 68 J, 
verwitwet. Im Leben ist „Zärtlich-
keit“ mehr wert als Arbeit u. Geld – 
„LEBEN“ ist jetzt – jetzt lieben und 
die große Liebe leben. Ich lebe in 
best. finanz. Verhältnissen, schö. 
Haus hier in der Umgebung, wan-
dere und reise gerne, anstelle zu
kochen gehe ich lieber essen. Bin 
dynam., ein gut aussehender, ehrl. 
Mann mit enormer Ausstrahlung 
u. Persönlichkeit, auch mit klei-
nen Fehlern. Bin ein „Großer-Jun-
ge-Typ“ geblieben, mit viel Humor u. 
Zärtlichkeit. Ich gehe gern chic aus, 
mag Reisen – dies alles mit dir zu-
sammen wäre schön. Fühlst du dich 
nachts auch manchmal einsam, so
wie ich, geht es dir dann genauso 
schlecht wie mir? Warum bleiben 
wir dann stumm? – Ihr Anruf über pv
bringt uns die Liebe! Wir können so-
fort zusammen neu anfangen, den
ganz besonderen Moment zwischen 
DIR + MIR erleben, unsere Liebe 
genießen, romantische Dinge unter-
nehmen u. für immer glücklich sein!
Bitte rufe an: handy 0172 – 3707138
od. E-Mail an: 
LarsHeu@zeitung-wz.de

HIER IST NOCH EIN PLATZ 
FREI – FÜR EINEN 

GEMEINSAMEN LEBENSWEG !
DOKTOR C O N S T A N T I N , 75 J, 
verwitwet., war Physiker, jetzt Pri-
vatier und genieße die Freizeit mit
Fern- und Städtereisen und sportl.
Aktivitäten. Lebe in besten finanz. 
Verhältn., schönes Haus u. ein Herz
voller Liebe. Ohne kuscheln, strei-
cheln, gemeinsam einschlafen ist 
das Leben recht langweilig. „Ge-
meinsam“ ist alles viel schöner, ob 
ein romantisches Essen, bummeln
in der Frühlingssonne oder ku-
scheln unterm Regenschirm – Sie im
Arm zu halten, zu wissen, man ge-
hört zusammen, ist mein Traum! Ein 
ehrlicher und respektvoller Umgang 
miteinander ist für mich unerläss-
lich. Ich genieße die Harmonie in ei-
nem Zuhause, um bei Kerzenschein 
zärtl. deine Hand zu nehmen! Hab
keine Angst, bin durch und durch 
ein Gentleman, bitte rufen Sie gleich
an, handy-pv: 0175 – 707 88 22 od.
E-Mail an: 
Constantin65@wz-mail.de

EIN BUNTER TULPENSTRAUSS 
+ EIN OSTERHÄSCHEN 

FÜR SIE …
J Ü R G E N , 83 J, 180 cm groß, 
verwitwet, alleinst. Dipl.-Soziolo-
ge der schreibenden Zunft, sprich 
ein Autor. Bin spontan, lustig, gut 
situiert und doch bescheiden. Ich 
lese gerne, freue mich über gute
Musik und bin interessierter Zu-
schauer im Theater/Kabarett. Ich
bin ein Gentleman der alten Schule, 
ein Mann für alle Fälle, bin sympa-
thisch, fröhlich, gesund u. jung wie
ein 60-Jähriger. Ich suche „SIE“ …
eine fröhliche Frau an meiner Seite,
das ist mein größter Wunsch. „Ich 
würde Ihnen gerne immer zur Seite
stehen“ – „Darf ich Sie zum Essen
einladen?“ Lassen Sie uns ein neu-
es, glückliches Leben für immer
miteinander finden. Geben Sie uns 
über pv die Chance, sich in Ehren
langsam kennenzulernen, gemein-
same Interessen zu entdecken und
viel zusammen zu unternehmen. Mir 
sind Vertrauen und gute Gespräche 
wichtig, genauso schätze ich einen
Schuss Spontanität. Ich mag Nähe
und Zärtlichkeit, ohne dabei einen-
gend zu sein, Kommt noch dezenter
Humor dazu, steht der Harmonie auf
Augenhöhe nichts im Wege. Mehr
könnten wir uns in einem persönli-
chen Gespräch erzählen unter 
0172 - 3712035

&���	*��:�� ���$��� 9	���
	�� 06� F��� %���
�������
���� 
�� 
��%�:�

�� ����� ���'��
&���������� ���� �	�� ���	��������
�
��*�� �����
����� <������	%��)���
I	������� 	�%����� ����� ��� �	
�� 
��
#	������ �	%�� ���� *
������ &
��� 
��
$���� 	
��� 
�+
��%������� ���� ���
��
����
��%�����
�����	���%���51�F���%�����
��
)��9�����:�t /212"08426357

#��)	�� 57� F	���� J
���� ����� 	
�� )��
#����)�� %��� ���
	�*�� ��$	�� :�

%
�
����� �
����	
���	
� 
�� ?���������� ���
���� ���'��� ���+�� ���� �
���� �%�� �:�
������ 
��%��� �	��� �&
���� ��	
 �� %���
����������� �)��� +
�	����� $���
�����#�����$��)������>���	
��?	�����

�)�?
����� ���
	)���� )	����$��� 
���
������*�����
������*�������
t /212"8/146/25

C����!���������53�F���%���������	�+� 
���
%��� 	�����)����� ��
�
����� <�	
� ����
�
���� <��
��� ���� �	�� ����� �
��� ?��
����� )��� E	�
��� >�	+���������� �	����
����� &
���� E	��� :��
��� ���J	�����
�
��+
�����	�+�	

�����)	+
������������
���$��� ���� ������ ���� ���� ������� >���
����� ��%������ �
��� <�	
� 	�� C�����
>�������:�t /0212"2/27/52

9��� <���
���� *����� 
�)� ���� �������
)���@��%��	
����F
����%
��14�J��������
���
	�*���
��������
���

������>����
�
���� �
���:�

��� C���� )��� ���	
���
)��*���!���������!�
)�	��I�������088�

#	�	��� �� >	����
���� <���������	�	��
���,� >	������� ����:������ C����	
�%	
��
*�
�� !�)���� !	)�	����
���� <
�������
@	���	���=���*��%	
��<����������	�
���� 9	��	
�%	
�� 9���
���� ��
	�
����	�%��� #	��������	
�
���� C�?� ����
����	������!�����%�t �/255"7554812

>���� 03� F��� ���
	�*�� �����
����� E-��
2�03������'���
����C���%���58�F��
�)�
	%� 2�51��� ���� �������	��� <���+�����
G
����������%�����!�
)��I�������581

�	�)$��*
����� 9�����
����
����� ����
�	
��
�)�#	������t /250"1/105787

<
���	�*�;�>����	���/3�/6�8/��3�� 21
.���� -����I������ ��� -�)��%	���
�	�)��!76 ��=��)�
��3�� H"���E�
$	���
21�� H"���<C�&��	�*����:�������
���;�
t /0/13"27/3�D�/0232"152508

������%��-��*��?
��K�t /0/16"
0236/18

Sandra, 25 J./ 168 Ich habe langes
blondes Haar und wie ich oft höre, eine hübsche
schlanke Figur.Ich bin bescheiden, treu, fröhlich,
unkompliziert und möchte nur für Dich da sein.
Bitte rufe an, wenn du es ehrlich meinst üb. Tel.
0152-21556592 GB-W2-1061-10

Kerstin, 35 J. / 165 cm kurze blonde Lo-
cken, große ausdrucksvolle Augen, sinnlichen
Lippen und eine tolle Figur. Rufe an üb.Tel.
0152-21556592 GB-W3-1069-10

Regina, 49 J. / 168 cm ist schlank, vollbusig
u. sehnt sich nach längerem Alleinsein, nach
einer Beziehung voller Liebe und Zuneigung.
üb. Tel. 0152-21556592 GB-W4-1020-10

Marion, 60 J. verw, eine sehr liebenswerte jün-

ger wirkende hübsche Frau, mit sehr guter Figur,
natürlich, zuverlässig, nicht ortsgebunden. üb. Tel.
0152-21556592 GB-W5-1008-10

Ursula, 71 J. alleinstehende Witwe, attraktiv, u.
sehr rüstig, freundlich, liebevoll u. zuverlässig,
fährt noch gerne Auto, geht viel Spazieren. üb.
Tel. 0152-21556592 GB-W5-1117-10

Tom, 27 / 187 schlank, dunkle Haare, eig. Firma. Er
ist gefühlvoll, zärtlich, aufrichtig, ehrlich. Ich suche eine
treue u. zuverlässige Partnerin, bitte rufe an üb. Tel.
0152-21556592 GB-M2-1062-10

Lars, 37 J./ 189 cm, Architekt, ist ein sympathi-
scher, gutaussehender junger Mann, sportlich schlanker
Figurmit breiten Schultern zumAnlehnen und Geborgen
fühlen. üb Tel. 0152-21556592 GB-M3-1020-10

Rainer, 57 J. / 180 verw. ein
gut aussehender Mann, selb-
ständigmit einer schönen Vil-
la, üb. Tel.0152-21556592
GB-M5-1025-10

Ralf, 68 J. Pensionär, ist ein ele-
ganter, nieveauvoller Herr,mit statt-
licher Figur, hoher Pension, eigenem Haus im Grünen. Möchten
Sie die Dame sein, der ich meine Liebe und Zeit schenken darf.
Bitte rufe an üb. Tel. 0152-21556592 GB-M6 1023-10

Alle vollständigen Texte www.mpt-ab.de

mein partner treff GmbH

herzenswünsche

63768 Hösbach - Siemensstr. 6

tägl von 10 bis 20 Uhr erreichbar

Seit 1997 - mit Kompetenz an ihrer Seite
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Chiffre-Anzeigen ZUSÄTZLICH 
Chiffre-Gebühr von 5,– € 
(eingehende Zuschriften werden 
Ihnen zugestellt)

Rechnung Bei Rechnungs-
stellung werden 7,50 € 
Bearbeitungsgebühr zzgl. 
MwSt. berechnet

sollen abgebucht 
werden (bitte 
Bankverbindung 
eintragen)

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen · Tel. (0 60 51) 833 244 · Fax (0 60 51) 833 255 · E-Mail: anzeigenabteilung@gnz.de

am Mittwoch

Preis pro Erscheinung bis zu 5 Zeilen jede weitere Zeile

Gesamtausgabe 22,00 € 3,50 €

inklusive

 Dienstag oder   Samstag

Einzelbelegung

 Dienstag  Samstag

bis zu 5 Zeilen 14,50 €
jede weitere Zeile 2,00 €am Wochenende

BESTELLSCHEIN FÜR EINE PRIVATE KLEINANZEIGE

Anzeigentext     Rubrik  
       

1

2

3

4

5

Text in Blockschrift in die Kästchen eintragen.

Ab hier wird jede weitere Zeile gem. obenstehender Preise berechnet. (Leerzeichen beachten)

Name, Vorname

Straße, Hausnummer

PLZ/Wohnort

Telefon (für evtl. Rückfragen)

IBAN

BIC

Bank

Datum, Unterschrift

DE

Wenn eine Bankverbindung eingetragen ist, ermächtige ich den Verlag mit meiner  
Unterschrift zum Bankeinzug mittels Sepa-Basislastschrift (Gläubiger-Identifikations-
nummer: DE 53 ZZZ 00000 415339). Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.

Bekanntschaften Dienstleistungen

Fahrräder
Badsanierung

Flohmarkt

Dienstleistungen

Gesundheit

Haushaltsauflösungen

Kaufgesuche



MITTELHESSEN-BOTE Mittwoch, 4. März 2020FundGrube

Einen Kolbenfresser will kei-
ner, denn dann wird es teuer. 
Öl schützt auch vor Korrosi-
on und reinigt den Motor. 
Doch zu wenig oder altes Öl 
kann diese Aufgaben nicht 
mehr erfüllen, und Öl ist 
nicht gleich Öl. Was sollten 
Autofahrer alles darüber 
wissen? 
„Man sollte den Ölstand re-
gelmäßig, am besten einmal 
im Monat, prüfen“, rät Sören 
Heinze vom Auto Club Euro-
pa (ACE). Sofern in der Be-
triebsanleitung nichts ande-
res steht, geschieht dies am 
besten, wenn der Motor zu-
vor mindestens 10 bis 15 Ki-
lometer gefahren ist und 
man nach dem Abstellen des 
Motors etwa fünf Minuten 
gewartet hat. 
 

Nicht auf 
Anzeige verlassen 

 
Dabei geht es nicht nur um 
den Ölstand, sondern auch 
um das Öl selbst. „Wenn das 
Öl trüb oder gar schwarz ist 
und verbrannt riecht, sollte 
man auf jeden Fall in die 
Werkstatt fahren, aber auch 
wenn man weiß, dass der 
letzte Ölwechsel schon län-
ger her ist“, rät Heinze.  
Entscheidend für die Frage, 
welches Öl verwendet wird, 
ist die Herstellerfreigabe, die 
man im Handbuch oder Ser-
viceheft findet und mit den 
Angaben auf dem Etikett der 
Ölgebinde abgleicht. Es gibt 
Einbereichsöle, die nur im 
Sommer oder Winter ange-
wendet werden, und Mehr-
bereichsöle (Ganzjahresöle).  

 
Zahlensalat beim 

Motoröl 
 
Ein wichtiges Kennzeichen 
ist die Fließeigenschaft (Vis-
kosität), die mit der soge-
nannten SAE-Klasse angege-
ben wird und entscheidet, 
welches Öl das richtige ist. 
Die Kennzeichnung vor dem 
Buchstaben W benennt dabei 
die Niedrigtemperatur-Vis-
kosität: je kleiner die dort 
genannte Ziffer, desto flüssi-
ger ist das Öl und desto bes-
ser ist es bei winterlichen 
Temperaturen geeignet. Ei-
ne hohe Ziffer hinter dem W 
wiederum bedeutet eine ho-
he Schmierfähigkeit bei ho-
hen Temperaturen. 
Um die Qual der Wahl zu 
vergrößern, bieten die meis-
ten Hersteller verschiedene 
Preisklassen an. Sogenannte 
Longlife-Öle sollen länger 
halten, sind in der Regel 
eher dünnflüssig und ver-
sprechen als Leichtlauföle 
einen deutlich geringeren 
Spritverbrauch. Diese haben 
eine niedrige Tieftempera-
tur-Viskosität und liegen in 
der Regel bei SAE 0W-30 bis 
SAE 0W-40. Am häufigsten 
wird 5W-30 verwendet, der 
Ölwechsel ist damit etwa alle 
30 000 Kilometer oder alle 
zwei Jahre notwendig. Ach-
tung: Diese Öle darf man 
nicht mit anderen mischen. 

 
Falsches Öl 

 
„Grundsätzlich ist sehr wich-
tig, dass man sich an die 
Klassifikation hält, die der 

Hersteller für den individu-
ellen Pkw vorschreibt“, 
warnt Heinze. „Eine falsche 
Verwendung, auch Mischen, 
kann sehr große Schäden 
verursachen.“ Das sieht der 
Ölhersteller Liqui Moly ge-
nauso: „Ein Schmierstoff ist 
seit Jahren schon ein pass-
genaues Ersatzteil“, so Mar-
ketingleiter Peter Baumann. 
„Man kann nicht jeden 
Schmierstoff in jedem Ag-
gregat fahren, das ist tech-
nisch ausgeschlossen oder 
zumindest höchst riskant.“ 
Ein Öl wird meist in ver-
schiedenen Preisklassen an-
geboten, teils mit dem Hin-
weis, damit könne man Sprit 
sparen. Messen kann man 
das aber nur im Labor. Auf 
der Straße spielen zu viele 
Faktoren eine Rolle. 
Grundsätzlich sind für Peter 
Baumann der Zustand und 
Nutzung des Fahrzeugs so-
wie das Fahrverhalten ent-
scheidend: „Ein fabrikneues 
oder neu eingefahrenes Au-
to verhält sich natürlich ganz 
anders als ein Fahrzeug, das 
seit 20 Jahren in der Gegend 
herum fährt. Da eine pau-
schale Zahl zu nennen, wäre 
sehr unseriös.“ 
Entscheidender als die Che-
mie könnte der eigene Gas-
fuß sein: „Über das eigenen 
Fahrverhalten können wir in 
Sachen Spritsparen viel 
mehr erreichen, beispiels-
weise indem wir voraus-
schauender fahren“, sagt  
Alexander Klein als Vor-
stand des Bundesverbandes 
mittelständischer Mineralöl-
unternehmen (UNITI).

Was beim Motoröl alles wichtig ist
Läuft wie geschmiert

Aus Angst vor Diebstahl neh-
men manche Fahrradbesitzer 
ihr Gefährt in die Wohnung 
und stellen es dort ab. Das 
aber kann der Vermieter in 
der Hausordnung oder im 
Mietvertrag untersagen, 
wenn er geeignete Abstell-
möglichkeiten bietet, wie der 
Berliner Mietrechtler Kai-Pe-
ter Breiholdt erklärt. Ein 
Fahrradkeller oder auch 
Fahrradständer im Innenhof 
können dazu zählen. Beim 
Tragen in die Wohnung wie-
derum könnte das Treppen-
haus beschädigt werden, was 
natürlich nicht im Interesse 
des Vermieters ist.  
Wo Räder stehen dürfen, wer-
de aber nicht immer mietver-
traglich geregelt, sagt Brei-
holdt. Mangels Platz im Haus 
müssen sie aber seiner Ein-
schätzung nach nicht auf dem 
Bürgersteig bleiben. „Die Ge-
fahr, dass ein Fahrrad dort 
geklaut wird, ist zu hoch.“ In 
solch einem Fall dürften Mie-
ter ihr Rad in die Wohnung 

mitnehmen, so Breiholdt.  
Etwas anders sieht es aus, 
wenn es zwar keine allgemei-
nen Abstellmöglichkeiten 
gibt, der Mieter jedoch ein ei-
genes Kellerabteil hat. „Aus 
meiner Sicht besteht kein 
Grund, das Rad dann nicht 
dort abzustellen“, sagt der 
Rechtsanwalt. 

In Einzelfällen können auch 
noch andere Argumente für 
das Hinauftragen in die Woh-
nung sprechen. So weist Brei-
holdt auf ein älteres Urteil 
des Amtsgerichts Münster 
hin, das bei einem wertvollen 
Rad keinen Zwang für die 
Fahrradkeller-Nutzung sah 
(Az.: 7 C 127/93).

Wann das Fahrrad in die Wohnung darf
Geeignete Möglichkeiten

Mieter können zur Nutzung von Fahrradständern im Innenhof 
verpflichtet werden.  Foto: Christin Klose/dpa-mag

Parkplätze, Garage, Lager, in ge-
pflegter, sicherer Liegenschaft, 3
Min. vom Amtsgericht Hanau.
t 01520/2311680

Wo. + Altbausanierg., mit Malen/Ta-
pez., Parkett/Laminat, Teppbo., Sie 
brauchen nicht auszuräumen! 
Trockenbau, Badsanierungen, auch
neue Bäder, Hzg., Elektr., Innen/Au-
ßenputz, Isoliergn., Fe. + Dachfe. + 
kompl. Dachausbau. Ralf Hüber Mei-
sterbetrieb, Schäfergasse 12, 61138 
Niederdorfelden www.hueber-
innenausbau.de t 06101/3131

Ihre alten Schmal- und Videofilme
kopiere ich gut und preiswert auf
DVD.  Auch  Dias, Tonbänder und LP
in bester Qualität auf CD. 
Ihre Schätze von mir gut gesichert.
W. Schröder. t 06172-78810

Haushaltsauflösungen / Nachlass-
räumungen /  Entrümpelungen / dis-
kret u. kostengünstig. Verwendbares
wird angerechnet. Kostenfreies An-
geb. t 06053/4709  0170/9927625

C+P Umzüge-Umzüge nah und fern.
Keine Anfahrtspauschale, kostenlo-
ser Umzugsberater, keine Material-
kosten, Küchen- u. Möbelmontage.
t 06047/986370, 0173/1700586

Häuser und ETW’s im
Kundenauftrag gesucht.

06051 / 977677 od.
0151/23 27 76 10
www.aj-immo.de

Für solvente Kunden 
dringend 1-2 FH gesucht.

1a Buchenbrennholz, absolut
trocken, in versch. Längen, ab 45,-
€/m3. t  0152-06589557

Kaufe PKW, Geländewagen u. Busse
aller Art - auch mit Mängeln u. Un-
fallschäden - zu reellen Preisen. Wir
zahlen bar. Fa. Auto-Michel.
t 06184-56281 oder 0170-9669002

Achtung Brennholz! Jetzt bestellen,
frisch od. trocken, 1 m lang od.
ofenfertig, keine Schüttmeter-
Raumeter (Ster), Lieferung möglich.
t 0160-93018661 oder 0661-45221 

www.brennholzwerk-frankfurt.de
t 0176-6696694
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Wir reinigen in Ihrer Wohnung zu
Sonderpreisen Teppiche/T.-böden,
Polstermöbel + Matratzen, antiallerg.
mit Geruchsbeseitigung, farbfrisch
wie neu mit Langzeitimprägnierung!
47 Jahre Ralf Hüber Meisterbetrieb.
www.hueber-reinigungsservice.de 
t 06101/3131 

Blitz-Blank!!! Fenster/Rahmen, Win-
tergartenreinigung gefällig oder
Grundreinigung Ihrer Wohnung? Wir
kommen! Gerne reinigen wir auch
Ihre Wohnung alle 14 Tage mit abso-
lut zuverlässigem Personal! 47 Jahre
Fa. Ralf Hüber, Meisterbetrieb.
www.hueber-reinigungsservice.de
t 06101-3131 

Tankreinigung
Öltransporte

Tankschutz, Innenhüllen, TÜV-Abnahme,
Druckproben, Demontagen sowie

Stillegung von Öltanks.
Sanierung von Tankräumen.

Auffangwannen zu Festpreisen!

Tankreinigung
Zugelassener Fachbetrieb

Tankschutz Gross
� (0 60 46) 18 70 · Fax (0 60 46) 18 90

Kaufe ständig Antiquitäten aller Art
z. B. Möbel, Gemälde, Uhren, Porzellan,

altes Spielzeug, Bücher, Ansichtskarten usw.

Antiquitätenhandel M. Walter
63579 Freigericht-Bernbach, Birkenhainer Str. 16

Tel. (0 60 55) 40 45
walter-antik@t-online.de

Pkw-Ankauf! Mit oder ohne Mängel,
auch ohne TÜV, Selbstabholung
24h, sofortige Barzahlung, 63571
Gelnhausen, Altenhaßlauer Weg 3
t 06051/470849, 0171/2760410

Säge-Spaltmaschinen, Bandsägen, Kreissägen,
Holzspalter, Forstseilwinden.Die idealen Maschinen
für die Brennholzproduktion. www.zeier-forst.de

Zeier Forst-Geräte-Center � (0 97 47) 8 41

V&S Automobile - PKW Ankauf mit
oder ohne Mängel, auch ohne TÜV
oder Unfallschaden, Selbstabholung,
Barzahlung, 63571 Gelnhausen,
t 0152/26315092 (24h)

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 www.wm-aw.de Fa.

Ankauf v. Autos ab Bj. 1961 alle
Arten: LKW, Geländewagen, Wohn-
mobile, Unfallwagen, mit u. ohne
Schäden, KM und TÜV egal. Ohne
Reklamation, jederzeit erreichbar! 
t  06431-2867746, 0176-22749486
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Wir suchen Grundstücke 
für unsere Bauherren! 

Gerne auch Abrissgrundstücke. Infos senden Sie 
bitte an Harald Stamm - 0151-23 27 89 32

h.stamm@rensch-haus.com
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Hausfrau saugt gern! 0162-361 75 60 

Nackte Rentnerin(67) 0162-46 55 709 
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Fahrzeug-Barankauf
schramm24.de · 06181/1893935

Auto & Verkehr ImmobilienMarkt

Informativ & vielseitig
Telefon 06051 833-241

Informativ & vielseitig

Kaufgesuche

Körper + Seele

Landschaftspflege

Reinigung

Rund ums Haus

Tankreinigung

Teppichreinigung

Umzug

Unternehmungen

Verkäufe

Verkäufe

Verschiedenes

Kontakte

Erotik

Autohandel

Pkw Ankauf

Pkw Ankauf

Reisemobile

Garagen Mietgesuche Vermietungen

Gew. Vermietungen

Stellplätze

Grundstücke

Vermietungen

Immob.-Gesuche
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Wanderreise Mallorcas Nordküste
****Hotel HSM President Golf & Spa

Palma e Lleva

Cala

LEISTUNGEN
• Linienflugmit LUFTHANSA ab/bis Frankfurt nach Palma de Mallorca
(genaue Flugzeiten noch nicht bekannt)
• Transfer ab/bis Flughafen Mallorca
• 7x ÜN/HP im ****Hotel HSM President Golf & Spa in Alcanada im
Inselnorden, nah einer kleinen Badebucht, 3 Pools und Wellnessbereich
(ab 16 Jahren)
• Wanderguide Winfried Reusert ab/bis Flughafen Frankfurt
• 5x Picknick während der Wanderungen
• Ihr Wanderprogrammmit Wanderguide Winfried Reusert:
Pollença - Puig de Maria, Naturschutzgebiet Llevant (Cala Torta - Torre
d‘Albarca - Sa Font Celada), Mirador de ses Barques - Cala Tuent, Halbinsel
Victoria bei Alcúdia (sehr abwechslungsreich), Tossals-Verds-Massiv
(Cúber-Stausee - Refugi Tossals Verds - Lloseta)
• 1 Freizeittag
Weitere Infos unter www.stewa.de
Mittelschwere Wanderungen von 3 bis 4 Stunden (reine Gehzeit ohne
Pausen). Für alle Wanderungen werden knöchelhohe Wanderschuhe mit
Profilsohle, zweckmäßige Kleidung, Rucksack, Sonnencreme, Sonnenhut sowie
Regenschutz benötigt. Gute gesundheitliche Verfassung, gute Kondition und

Für Schnellbucher
Limitiertes Kontingent

Di 22.09. - Di 29.09.2020
EZZ € 120,- € 1069,-

anstatt € 1149,-

p.P.

Internet-Code: A20AHMA10

Trittsicherheit sind unbedingt
erforderlich.
Eintrittsgelder nicht im Preis
enthalten. Tourismussteuer
(ca. € 2,- p. P./Nacht) zahlbar
vor Ort.
STEWA-Flughafentransfer auf Anfrage gegen Aufpreis buchbar.
Mindestteilnehmerzahl: 18 Personen, Maximale Gruppengröße: 20 Personen,
STEWA-Absagefrist: 20 Tage vor Abreise.

Glückslos-Nr.: 0304MH

Buchung & Info: Tel. 06027 409721
www.stewa.de oder in Ihrem Reisebüro vor Ort

Mo - Fr 8.00 - 19.00 Uhr
Sa 9.00 - 16.00 Uhr
So 10.00 - 16.00 Uhr

Bitte geben Sie bei Buchung Ihrer Reise die Glückslos-Nr. an (siehe oben)
und nehmen Sie an der monatlichen Verlosung einer Reise teil. Die größte Bistrobus-Flotte Deutschlands

STEWA Touristik Reisezentrum
Lindigstraße 2
63801 Kleinostheim

Reisebüro 360°
11 Beratungsplätze für Flug-,
Bus- und Seereisen

STEWA Hotel
Hotelzimmer im ungewöhnlichen
Design und Stoffe von Patricia

Guilt Bistro Café Zimt
Genießen Sie unsere Frühstücks-,
Kaffee- und Kuchenspezialitäten

Bistro Café Zimt im
STEWA Reisezentrum
Lindigstraße 2 63801 Kleinostheim
Tel. 06027 40972 390
Kostenfreie Parkmöglichkeit
www.cafe-zimt.de

Ca. alle 3Wochen erscheint der STEWA Info-Brief mit aktuellen
Reiseangeboten. Diesen finden Sie unter www.stewa.de oder
„STEWA Info-Brief erwünscht“ an info@stewa.de

STEWA Touristik GmbH • Lindigstraße 2 • 63801 Kleinostheim
Zustieg imges. Rhein-Main-Kinzig-Gebiet, teilweise gegen Aufpreis! Haustürabholung
inkl. Kofferservice abWohnungstür gegen Aufpreis! PKW-Abstellung amSTEWAReisezentrummöglich.

Während den Info-Veranstaltungen können Sie in unserem
Bistro Café Zimt gemütlich speisen!Wir bieten frische Kuchen, Torten und
abends hausgemachte kleine Gerichte.

DAS ERWART E T S I E IM S T EWA RE I S E Z ENTRUM REISE-INFOVERANSTALTUNGEN im Café Zimt
Café Zimt Themenwoche:
NORDLÄNDER & SPANIEN

Mo 09.03.20 15 & 19 Uhr IslandRef.: M. Murza

Mi 11.03.20 15 Uhr Cornwall Ref.:
M. Murza

Do 12.03.20 15 & 19 Uhr AIDA CruisesRef.: D. Richter

Di 17.03.20 15 Uhr Andalusien Ref.: M. Murza

Eintritt frei !

Anmeldung
bitte
unter
Telefon:

06027 409721

Taufreise Rhein &Mosel
mit nickoSPIRIT

ULTRA - FRÜHBUCHERBONUS von € 150,-
bis 4 Monate vor Reiseantritt inkl. STEWA-Sonderbonus!

7 Tage: Sa 15.08. - Fr 21.08.2020

Köln - Koblenz - Cochem - Treis-Karden - Rüdesheim -
Wiesbaden - Mannheim - Frankfurt

ab€999,-
inkl. Hin- und Rücktransfer
im STEWA-Bus/Kleinbus

p.P.

Internet-Code: A20AGMO5

Weitere Informationen unter www.stewa.de

Coch Rüd

Gardasee und Venedig
Entspannter Kurzurlaub in Garda

LEISTUNGEN
• Reise im ****Partnerbus mit Bordservice
• 3x ÜN/Frühstücksbuffet im ****Park Hotel Oasi in Garda
• 3x 3-Gang-Abendmenü mit Salat- und Gemüsebuffet und
Menüwahl ab dem 2. Abend im Hotel
• Stadtführung Venedigmit qualifizierter Reiseleitung
• Bootsfahrt nach Venedig
Weitere Infos unter www.stewa.de
Eintrittsgelder nicht im Preis enthalten. Gültiger Bundes-
personalausweis erforderlich. Ortstaxe ca. € 1,50 p.P./Tag
zahlbar vor Ort. Mindestteilnehmerzahl: 20 Personen,
STEWA-Absagefrist: 14 Tage vor Abreise.
Aufpreis p. P., bitte gleich mitbuchen:
Stadtführung Veronamit qualifizierter Reiseleitung und
Weinprobe € 45,-.Mindestteilnehmer 20 Personen.

Tage Termine Preis p.P. EZZ*
4 Fr 10.04. - Mo 13.04.2020 Ostern € 429,- € 75,-
4 Do 30.04. - So 03.05.2020 Maifeiertag € 399,- € 75,-
4 Do 21.05. - So 24.05.2020 Himmelfahrt € 419,- € 75,-
4 Fr 29.05. - Mo 01.06.2020 Pfingsten € 419,- € 75,-
4 Do 11.06. - So 14.06.2020 Fronleichnam € 419,- € 75,-
4 Do 03.09. - So 06.09.2020 Ferien Bayern € 429,- € 75,-
4 Do 01.10. - So 04.10.2020 Dt. Feiertag € 429,- € 75,-

*EZ = DZ zur Alleinbenutzung

Internet-Code: S20KPGV

LEISTUNGEN:
• Hin- und Rückreise im ****STEWA-Bistro-Bus inkl. Begrüßungsfrühstück
PREMIUM (kein Bus vor Ort)
• 5/10x ÜN/Frühstücksbuffet im ****BESTWESTERN PLUS Kurhotel an der
Obermaintherme in Bad Staffelstein
• 1x Leihbademantel und Badeslipper pro Person
• täglich eine Flasche Mineralwasser kostenfrei auf dem Zimmer
• W-LAN und SKY-Film- und Sportprogramm
• Benutzung des 1100 qm großen hoteleigenenWellnessbereiches
• 5/10x 3-Stunden-Eintritt in die Badelandschaft der Obermain Therme,

die direkt mit dem Hotel verbunden ist (pro Person und Tag nur einmalig
einlösbar, ohne Sauna)
• Teilnahme am täglichen Aktiv-Programm im Hotel (teilweise gegen Gebühr)
Weitere Infos unter www.stewa.de
Eintrittsgelder nicht im Preis enthalten. Kurtaxe ca. € 2,- p.P. und Nacht
zahlbar vor Ort im Hotel. Mindestteilnehmerzahl: 20 Personen,
STEWA-Absagefrist: 14 Tage vor Abreise.
Aufpreis p. P., bitte gleich mitbuchen:
5/10 x 3-Gang-Menü im Hotel € 120,-/ € 240.

Wellness-Kurztrip nach Bad Staffelstein
****BESTWESTERN PLUS Kurhotel an der Obermaintherme

Internet-Code: A20AKBS
Tage Termine Schnellbucherpreis p. P.* anstatt Reisepreis EZZ
6 Do 23.04. - Di 28.04.2020 € 559,- € 619,- € 120,-
6 Di 28.04. - So 03.05.2020 € 559,- € 619,- € 120,-
11 Do 23.04. - So 03.05.2020 € 999,- € 1109,- € 235,-

*Limitiertes Kontingent

LEISTUNGEN
• Reise im ****STEWA-Bistro-Bus inkl.
Begrüßungsfrühstück PREMIUM
• 4x ÜN/HP im ****Schlosshotel Izbicko in Stu-
bendorf (Frühstücksbuffet, 3-Gang-Abendmenü
aus der Schlossküche, einmal mit Livemusik)
• Stadtführungenmit qualifizierter Reiseleitung:
Breslau inkl. Aula Leopoldina, Moschen inkl.
Schloss Moschen

• Stadtbesichtigung Oppelnmit
qualifizierter Reiseleitung
Weitere Infos unter www.stewa.de
Weitere Eintrittsgelder nicht im Preis enthalten.
Kulturförderabgabe ca. € 3,- p. P. pro Nacht vor
Ort zahlbar. Gültiger Bundespersonalausweis
erforderlich. Mindestteilnehmerzahl: 20 Personen,
STEWA-Absagefrist: 14 Tage vor Abreise.

Südpolens Kulturstädte
Krakau - Breslau - Moschen - Oppeln

Tage Termin Schnellbucher-
preis p. P.*

Anstatt
Reisepreis EZZ

5 Mo 20.04. - Fr 24.04.2020 € 549,- € 599,- € 95,-
5 Sa 16.05. - Mi 20.05.2020 € 559,- € 609,- € 95,-
5 Mo 29.06. - Fr 03.07.2020 € 559,- € 609,- € 95,-

*Limitiertes Kontingent

Internet-Code: A20AESU

LEISTUNGEN:
• Reise im ****STEWA-Bistro-Bus
inkl.
Begrüßungsfrühstück PREMIUM
• 3x ÜN/HP im ****Hotel Wald-
schlösschen in Schleswig
(Frühstücksbuffet, Abendbuffet)
• Rundfahrt „Auf den Spuren
des Landarztes“ zu bekannten
Filmdrehorten durch die Schlei-
region
• Rundfahrt Nordfrieslandmit

Husum, St. Peter-Ording und
Friedrichstadtmit qualifizierter
Reiseleitung
Weitere Infos unter
www.stewa.de
Eintrittsgelder nicht im Preis
enthalten.
Mindestteilnehmerzahl:
20 Personen, STEWA-Absagefrist:
14 Tage vor Abreise.

Schleswig -
Auf den Spuren des Landarztes

inkl. Rundfahrt durch Nordfriesland

Für Schnellbucher
Limitiertes Kontingent

Fr 01.05. - Mo 04.05.2020

4 Tage
EZZ € 105,- € 519,-

anstatt € 559,-

p.P.

Internet-Code: A20AESC2


